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25 Jahre Sportlerehrung:
erfolgreiche Wettkämpfer ausgezeichnet

24 Sterne am Rathaus
Die Plüderhäuser Kindergarten-
kinder freuen sich darauf, Ihnen
am Donnerstag, 1. Dezember, um
17.30 Uhr den von ihnen unter
dem  Motto ’Sterne’ gestalteten
Rathaus-Adventskalender vorzu-
stellen!
Seite 10

Vergangenen Freitag luden Sport-
verein, Schützenverein, Tennis-
verein und Skiclub zum siebten
Mal in Folge zur 25. Sportler-
ehrung ein.
Den Abend eröffnete die Schorn-
dorfer Cheerleadergruppe ’Angels’,
die mit einer akrobatischen Vor-
führung ihr Können zeigte. An-
schließend begrüßte der Vorsitz-
ende des Tennisvereins Plüder-
hausen Rolf Schließer die Sportler,
Vertreter des Gemeinderats sowie
Herrn MdB Dr. Joachim Pfeiffer. 
Von großer Freude und Genug-
tuung sprach BM Schaffer in sei-
nem Grußwort. „Von großer Freu-
de, weil ich mich als Sportler bei
Sportlern immer wohl fühle und
weil alle Sportler wieder ein erfol-
greiches Jahr hatten. Und von Ge-
nugtuung, weil es die 25. Sportler-
ehrung ist.“
Die erste von der Gemeinde ins
Leben gerufene Sportlerehrung
fand 1987 im Schulungssaal der
Feuerwehr statt. 100 Sportler wur-
den seinerzeit ausgezeichnet.
Auch heuer war die Staufenhalle
sehr gut besucht.
Seite 6
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 26. 11.: Frau Klingler, Theodor-Heuss-Platz 4,
Winnenden-Schelmenholz, Telefon 07195/2510
Sonntag, 27. 11.: Dr. Schlegel / Dr. Hegai, Chr.-Bauer-Str. 5,
Welzheim, Telefon 07182/3535

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 26. 11. – Sonntag, 27. 11.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 26. 11.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüderhausen, Telefon 07181/8 27 27

Sonntag, 27. 11.: Künkelin-Apotheke, Künkelinstraße 2,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/6 5511

Montag, 28. 11.: Wieslauf-Apotheke, Marktplatz 3,
Rudersberg, Telefon 0 71 83 /93 87 70 und Stadt-Apotheke,
Hauptstr. 26, Lorch, Telefon 0 71 72/74 06

Dienstag, 29. 11.: Linden-Apotheke, Winterbacher Straße 14,
Schorndorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-Apo-
theke, Theodor-Heuss-Straße 42, Althütte, Telefon
0 71 83/4 16 85

Mittwoch, 30. 11.: Löwen-Apotheke Urbach, Hauptstraße 5,
Urbach, Tel. 0 71 81/99 59 05

Donnerstag, 1. 12.: Michaels-Apotheke, Oberdorf 5, Winter-
bach, Telefon 0 71 81/740 23

Freitag, 2. 12.: Nord-Apotheke, Welzheimer Straße 15,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/97 38 40

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuung von Alzheimer-Kranken und dementen älteren
Menschen in der Gruppe
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), Schulstr. 18, Plüder-
hausen
Professionelle Hilfe und kompetente Beratung in allen Be-
reichen der Pflege sowie deren Finanzierung.

Kranken- und Altenpflege (Pflegeeinsätze für Pflegegeld-
empfänger)
Ansprechpartner: Andrea Haag Telefon 92 99 84

Nachbarschaftshilfe, Hauswirtschaftliche Versorgung
und Familienpflege
Ansprechpartner: Elke Mück Telefon 93 25 95
Bürozeiten: Mo.-Mi und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 - 16.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung.
Telefonisch auch außerhalb der Sprechzeiten erreichbar, be-
sprochener Anrufbeantworter schaltet um.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
Regelmäßige Infoveranstaltungen
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 30

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Technischen
Ausschusses
Einladung zur nächsten Sitzung des Techni-
schen Ausschusses am Donnerstag, 1. Dezem-
ber 2011, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Baugesuche
.1 Auf der Weid 8 - Carport

3. Bauvoranfragen
.1 Kantstraße 5 - Wohnhaus mit Garage

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez.Andreas Schaffer
Bürgermeister

Infos zur diesjährigen
Wasserablesung
In diesem Jahr werden in Plüderhausen (in Walkersbach wird
weiterhin wie bisher abgelesen) erstmalig keine Wasserab-
leser zu Ihnen nach Hause kommen, um die Wasseruhren
abzulesen. Auch werden keine blauen Wasserablesekarten
verteilt. Stattdessen wird Ihnen Anfang Dezember ein Ab-
lesebrief zugestellt.

1. Tragen Sie bitte hier bis spätestens 31. 12. 2011 den von
Ihnen abgelesenen Zählerstand ein.

2. Bitte überprüfen Sie auch gleichzeitig die Zählernummer.

Geben Sie nun den unteren Teil des Briefes beim Rathaus ab
oder senden diesen kostenfrei an die Gemeindeverwaltung
Plüderhausen zurück. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir eine
Schätzung des Wasserverbrauchs vornehmen müssen, wenn
uns bis Anfang Januar 2012 kein Zählerstand gemeldet wird.

Gerne können Sie auch Ihren Zählerstand online unter
wasser.pluederhausen.de (Portal geöffnet vom 1.12. bis 31. 12.
2011) oder per Fax 07181/8009-751 bzw. -55 melden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Hinweise und Tipps zur
Volksabstimmung am 27. 11. 2011
1. Stimmbenachrichtigungen/Abstimmungslokale
Den Stimmberechtigten wurden Anfang November die
Stimmbenachrichtigungen zugesandt. Dabei handelt es sich
anders als bei den letzten Wahlen um keine Benachrich-
tigungen im Postkartenformat, sondern um DIN-A4-Blätter,
denen der Gesetzestext, über den abgestimmt wird, beige-
fügt ist. Auf der Stimmbenachrichtigung steht, in welchem
der sieben Abstimmungslokale der Gemeinde Plüderhausen
der Stimmberechtigte abstimmen kann. 

Im Interesse einer zügigen Abwicklung bitten wir alle
Stimmberechtigten, ihre Stimmbenachrichtigung sowie
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Stimmabgabe in
das Abstimmungslokal mitzubringen.

Stimmberechtigte, die ihre Stimmbenachrichtigung ver-
legt oder durch die Post gar nicht erhalten haben, können
trotzdem ihr Stimmrecht ausüben. Die Gemeinde bittet in
diesen Fällen die Stimmberechtigten, ihren gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass mit in das Abstimmungslokal
zu bringen, damit dort anhand des Stimmberechtigten-
verzeichnisses die Stimmberechtigung festgestellt werden
kann. Für den Fall, dass das richtige Abstimmungslokal nicht
bekannt ist, hilft die Gemeindeverwaltung gerne weiter.

2. Wie wird abgestimmt?
a) im Abstimmungslokal
Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Stimm-
berechtigte erhält beim Betreten des Abstimmungsraums
einen Stimmzettel. Im Gegensatz zu Bundestags- und Land-
tagswahlen werden in den Abstimmungslokalen Stimm-
zettelumschläge verwendet. Die Stimmzettel werden in die-
sen Umschlägen in die Abstimmungsurne geworfen. Jeder
Stimmberechtigte hat 1 Stimme.

Die Stimmzettel (sowohl bei der Abstimmung im Ab-
stimmungslokal als auch bei der Briefabstimmung) haben
das Format DIN-A5 und sind im Stimmkreis Rems-Murr-Kreis
an der rechten oberen Ecke abgeschnitten. Dies ist eine
Tasthilfe für blinde und sehbehinderte Stimmberechtigte.

b) durch Briefabstimmung
Wer am Abstimmungstag ortsabwesend ist oder aus sonsti-
gen Gründen das Abstimmungslokal nicht aufsuchen kann,
hat die Möglichkeit, einen Stimmschein mit Briefab-
stimmungsunterlagen zu beantragen. Mit dem Stimmschein
können Sie entweder durch Briefabstimmung oder in einem
anderen Abstimmungslokal abstimmen. Stimmscheine mit
Briefabstimmungsunterlagen können Sie im Rathaus,
Einwohnermeldeamt, Zimmer 2 (Erdgeschoss) während der
Öffnungszeiten beantragen. 

Der Antrag kann mit der Abstimmungsbenachrichtigung
oder übers Internet unter www.pluederhausen.de gestellt
werden. Eine formlose schriftliche Antragstellung oder eine
Antragstellung mittels Antragsvordrucken, die beim
Einwohnermeldeamt erhältlich sind, ist ebenfalls möglich.

Im Foyer des Rathauses steht ab 07. 11. 2011 eine Ab-
stimmungskabine bereit, so dass die Briefabstimmungs-
unterlagen auch vor Ort ausgefüllt werden können und in
die Abstimmungsurne im Einwohnermeldeamt (Zimmer 2)
eingeworfen werden können.

Öffnungszeiten des Rathauses (Einwohnermeldeamt) für
Stimmscheinanträge
Die Gemeinde weist darauf hin, dass Stimmscheine für
Stimmberechtigte, die in das Stimmberechtigtenverzeichnis
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eingetragen sind, noch bis Freitag, 25. 11. 2011, beantragt
werden können. An diesem Tag hat das Einwohnermeldeamt
im Rathaus, Am Marktplatz 11, Zimmer 2, bis 18.00 Uhr
geöffnet. Danach ist die für diese Fälle gesetzlich vorge-
schriebene Antragsfrist abgelaufen. 

Falls jedoch ein Stimmberechtigter glaubhaft versichert,
dass ihm der rechtzeitig beantragte Stimmschein nicht
zugegangen ist, kann ihm bis Samstag, 26.11.2011, ein neuer
Stimmschein ausgestellt werden. Das Einwohnermeldeamt
hat an diesem Tag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Außerdem kann ein in das Stimmberechtigtenverzeichnis
eingetragener Stimmberechtigter noch bis zum Abstimm-
ungstag (Sonntag, 27 .11. 2011), 15.00 Uhr, einen Stimmschein
beantragen, wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung den Abstimmungsraum nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Ebenso kann
ein Stimmberechtigter, der nicht in das Stimmberechtig-
tenverzeichnis eingetragen ist, Stimmscheine unter be-
stimmten Voraussetzungen noch bis zum Abstimmungstag
um 15.00 Uhr beantragen. Wer den Stimmscheinantrag für
eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

Abstimmungsbriefe müssen am Abstimmungssonntag
bis spätestens 18.00 Uhr im Rathaus (Briefkasten) eingegan-
gen sein.

3. Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Volksabstimmung über die Gesetzesvorlage des S 21-
Kündigungsgesetzes am 27. 11. 2011 werden sämtliche
Stimmberechtigte zur Stimmabgabe gebeten. Wie kann die
Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden,
wenn man wegen schlechten Sehens den Stimmzettel selbst
nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Volksabstimm-
ung bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-
los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen
an. Die Schablonen werden auf den Stimmzettel gelegt. 

Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer
Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der
Schablone wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD im so
genannten DAISY-Format ausgeliefert. Die CD kann mit han-
delsüblichen mp3-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird
der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen. 

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann
fordern Sie die Schablone und die DAISY-CD kostenlos bei
den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter
Telefon 01805/666456 (Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunk-
preise max. 42 ct/min).

4. Informationsportal der Landeszentrale für politische
Bildung und Informationsbroschüre der Landesregierung
Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württem-
berg hat im Internet ein Informationsportal mit Informa-
tionen rund um die Volksabstimmung eingestellt. Die
Adresse lautet www.lpb-bw.de. Außerdem haben alle
Haushalte in Baden-Württemberg Mitte November per Post
die Informationsbroschüre der Landesregierung zur Volks-
abstimmung erhalten.

5. Ergebnisermittlung und -präsentation 
Die Abstimmungsergebnisse werden am Sonntagabend ab
18.00 Uhr in den einzelnen Abstimmungslokalen ermittelt
und dann an die zentrale Erfassungsstelle im Rathaus über-
mittelt. Dort wird das vorläufige Endergebnis zusammenge-

stellt. Die Auszählung in den Abstimmungslokalen und die
Auswertung im Rathaus sind öffentlich. Im Foyer des Rat-
hauses werden die örtlichen Ergebnisse ausgehängt. Das
örtliche vorläufige Endergebnis wird auch auf der Ge-
meindehomepage www.pluederhausen.de präsentiert.

Fragen zur Volksabstimmung beantwortet Herr Tilmann
Kropf, Ordnungsamt, Telefon 07181/8009-33, E-Mail t.kropf@
pluederhausen.de.

Überschwemmungsgebiete, 
Überschwemmungskernbereiche 
Öffentliche Bekanntmachung des Landrats-
amtes Rems-Murr-Kreis über die Auslegung von
Karten für Überschwemmungsgebiete, Über-
schwemmungskernbereiche gemäß § 77, Abs. 3,
Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG)
sowie hochwassergefährdete
Überschwemmungsgebiete nach dem Wassergesetz sind
Flächen im Außenbereich, die bei einem 100-jährlichen Hoch-
wasserereignis überschwemmt oder durchflossen werden. 

Überschwemmungskernbereiche sind diejenigen Teile von
Überschwemmungsgebieten, die bei einem zehnjährlichen
Hochwasser überschwemmt oder durchflossen werden. 

Hochwassergefährdete Gebiete im Innenbereich sind
Flächen, 
1. die bei einem hundertjährlichen Hochwasserereignis über-

schwemmt oder durchflossen werden, und für die keine
oder geringere als gegen hundertjährlich Hochwasser-
ereignisse erforderliche Schutzmaßnahmen bestehen, oder 

2. die bei einem größeren als einem hundertjährlichen
Hochwasserereignis bei Versagen oder Überströmen der
vorhandenen Schutzeinrichtungen überflutet werden; dies
gilt jedoch nur bis zur Grenze des Gebiets, das bei einem
hundertjährlichen Hochwasserereignis überschwemmt
oder durchflossen würde. 

Die Rechtsfolgen zum Überschwemmungsgebiet einschließ-
lich Überschwemmungskernbereichen im Außenbereich und
die Bestimmungen zu den hochwassergefährdeten Gebieten
im Innenbereich treten mit der Bekanntmachung und der
Auslegung der Karten beim Landratsamt und bei den betrof-
fenen Gemeinden in Kraft. Die Karten liegen ab sofort bei fol-
genden Stellen aus und können dort von jedem Interessierten
während der Dienstzeiten kostenlos eingesehen werden: 
– Landratsamt Waiblingen, Stuttgarter Straße 110, 71332

Waiblingen, Zimmer 344 
– Bürgermeisteramt Fellbach, Marktplatz 1, 70734 Fellbach 

Hinweise: 
In Überschwemmungsgebieten benötigen alle Erhöhungen
oder Vertiefungen der Erdoberfläche sowie die Herstellung,
Beseitigung oder wesentliche Umgestaltung von jeglichen
Bauten und sonstigen Anlagen einer wasserrechtlichen
Genehmigung. In Überschwemmungskernbereichen gilt dies
auch für das Anlegen oder Beseitigen von Baum- und
Strauchpflanzungen. Zusätzlich ist dort der Umbruch von
Grünland verboten. 

In Überschwemmungsgebieten, Überschwemmungs-
kernbereichen und in hochwassergefährdeten Gebieten gel-
ten die Bestimmungen der Anlagenverordnung wasserge-
fährdende Stoffe (VAwS) in der jeweils gültigen Fassung. 

Die Hochwassergefahrenkarten werden für die Öffent-
lichkeit auch im Internet unter www.hochwasser.baden-
wuerttemberg.de bereitgestellt. 
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Zwangsversteigerung
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt
Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 4 K 2/11

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 17. 1. 2012, 9 Uhr, Raum 3, Sitzungssaal,
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt, Badstraße 23,
70372 Stuttgart
öffentlich versteigert werden:
Objektbeschreibung/Lage (laut Angabe des Sachver-
ständigen):
(Holzfertighaus, unterkellert, Wfl. ca. 120 qm, Bj. ca. 2007,
nicht fertiggestellt)*
Sonnenhalde 6
Verkehrswert: 150.000,00 €

Weitere Informationen im Internet unter: http://www.zvg.com

*= Die Angaben in Klammern sind ohne Gewähr.

Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
DBV, Herr Wendefeuer, Telefon 0221/148-38739

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Plüderhausen
Gemarkung Plüderhausen, Flurstück 294/14, Gebäude- und
Freifläche, Sonnenhalde 6, 582 qm, Blatt 5714 BV 1
Der Versteigerungsvermerk ist am 03.02.2011 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs-
vermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläu-
biger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie
bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grund-
stücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zu-
schlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine An-
meldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.
Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet,
soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag er-
geben.

Gemäß den §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungs-
termin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die
Sicherheit beträgt in der Regel 10 % des Verkehrswertes
und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Bar-
zahlung ist ausgeschlossen.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Einsichtnahme in Gutachten ist während der Dienstzeiten an
der Infotheke des Amtsgerichts Stuttgart-Bad Cannstatt,
Badstraße 23, 70372 Stuttgart, möglich.

gez. Funk, Rechtspflegerin

Ausgefertigt:
Stuttgart-Bad Cannstatt, 17. 11. 2011

gez. Moschidu
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Weitere Bekanntmachungen des Gerichts unter
www.zvg.com

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 15. November 2011
Demografische Entwicklung, Festlegung von
Schwerpunkten
Bereits in der vergangenen Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses hatte Frau Dominique Dietrich (Studentin an der
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, die im Rahmen
der praktischen Ausbildung bei der Gemeinde Plüderhausen
tätig war) die Grundzüge ihrer zu diesem Thema erstellten
Bachelorarbeit vorgestellt. 

Nunmehr sollten - wie vereinbart - noch einige Schwer-
punkte bzw. Handlungsempfehlungen für die Gemeinde
Plüderhausen dargelegt und das weitere Vorgehen erörtert
werden.

Frau Dietrich führte dann aus, in Plüderhausen sei, oft im
Rahmen von gewachsenen Strukturen (Vereine, Kirchen und
andere Organisationen), schon vieles vorhanden. Das inzwi-
schen etablierte Seniorennetzwerk könne nun aber weitere
Schritte in die Wege leiten, wozu auch eine bessere Öffent-
lichkeitsarbeit gehöre. Oberstes Ziel müsse es sein, im
Rahmen einer generationenübergreifenden Gesamtplanung
viele Bürger für dieses immer wichtiger werdende Thema zu
sensibilisieren, so dass dann auf lokaler Ebene einzelne
Entscheidungen getroffen werden könnten. Als kurzfristig
und mit geringen finanziellen Mitteln umsetzbare Maßnah-
men nannte Frau Dietrich: Senioren- bzw. Wohnberatung,
Nachbarschaftshilfen, Tauschringe, weitere Kurse oder die
Einführung eines Seniorenförderbeitrags an bestimmte
Vereine. Das jetzige aus 4 Arbeitskreisen bestehende
Seniorennetzwerk könnte ausgebaut werden und als Ko-
ordinierungsstelle für alle weiteren diesbezüglichen Aktivi-
täten dienen. Hierbei sei auch an Informationen an einem
Stand im Rathaus und an spezielle Rubriken im Mitteilungs-
blatt und auf der gemeindlichen Homepage gedacht.

Gemeinderat Reißig dankte Frau Dietrich für ihre um-
fangreiche Arbeit und die heute genannten Handlungs-
empfehlungen. Seine Fraktion habe dies mit einem entspre-
chenden Antrag initiiert und möchte nun auch einiges
umsetzen, vor allem wenn dies mit geringen finanziellen
Mitteln möglich sei. Neben einer allgemeinen Beratung
könnten auch spezielle Wohnberater genannt werden, bei
allen baulichen Veränderungen bzw. Maßnahmen sollte
bereits in der Planung an die Barrierefreiheit gedacht wer-
den. Schreiben der Gemeinde an ältere Leute könnten in
größerer Schrift verschickt werden. Vielleicht könne auch
die Deutsche Bahn dazu bewegt werden, den Bahnhof doch
noch entsprechend umzurüsten.
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Gemeinderätin Jensen sprach bei der Verweisung des
Themas an das Seniorennetzwerk von einem ersten Schritt,
doch werden wohl nicht alle Maßnahmen ehrenamtlich
abgewickelt werden können und somit noch einige Kosten
auf die Gemeinde zukommen. Wichtig sei es aber, alle
Generationen einzubinden.

Gemeinderat Gomolzig warnte davor, die Älteren zu sehr
zu bevormunden. Bei dieser Bevölkerungsgruppe läge hin-
gegen ein Potential zur Mitarbeit, das man fördern sollte.

Gemeinderat Wägner möchte ähnlich wie GR Reißig vie-
les bald umsetzen, ggf. könne auch die Volkshochschule
mehr Kurse für Senioren anbieten.

Gemeinderat Theinert plädierte für den Ausbau des
Seniorennetzwerkes, hier könnten viele der angesproche-
nen Punkte sicherlich gut umgesetzt werden. Ein neues
Gremium brauche sei nicht erforderlich, zumal sich viele
ältere Leute nicht mehr so verbindlich festlegen  bzw. regel-
mäßig Sitzungen besuchten wollten.

Der Verwaltungsausschuss stimmte dann einstimmig
dem Vorschlag der Verwaltung zu, das Seniorennetzwerk
auszubauen und als diesbezüglichen Lenkungskreis wieder
einzurichten, um die verschiedenen Aktivitäten zu bündeln
und die weiteren Schritte vorzubereiten.

Badesee Plüderhausen, Bericht der
Verwaltung über die Badesaison 2011
Man habe dieses Jahr bereits nach Ende der Badesaison ein
Fazit gezogen bzw. mit den Beteiligten eine Art Manöver-
kritik betrieben. Es könne von einen Jahr ohne größere be-
sondere Vorkommnisse gesprochen werden: Die Zusam-
menarbeit mit dem Pächter (Marin Knödler) und der
„Seeaufsicht“ (Martin Dannenhauer) habe gut funktioniert,
die Wasserqualität sei nach wie vor sehr gut. Der Bauhof
habe baulich einige Maßnahmen (Parkplätze, Verkehrs-
zeichen, Gebäudeunterhaltung) umsetzen können, was
allerdings zu einem gegenüber dem Vorjahr erhöhten Auf-
wand geführt habe. Die inzwischen vom Pächter erhobenen
Parkplatzgebühren haben sich trotz des nur mäßigen
Sommers auf dem Vorjahresniveau eingependelt und brach-
ten der Gemeinde Einnahmen von ca. 3.400 EUR.

Auf Anregung von Gemeinderat Theinert soll dafür
gesorgt werden, dass künftig auch Herr Dannenhauer einen
Zugang zum im DLRG-Gebäude gelagerten Defibrillator
erhalte und dann im Notfall auch tätig sein könnte.

Gemeinderat Reißig sprach von einer tollen Freizeitein-
richtung, für die wir nicht mehr Werbung machen müssten.
Verglichen mit Freibädern anderer Gemeinden sei der Zu-
schussbedarf in Höhe von ca. 18.000 EUR sehr bescheiden.

Gemeinderat Fritz erkundigte sich nach der in den Vor-
jahren angesprochenen zunehmenden Verschlammung des
Badesees und den damit verbundenen Kosten. 

Bürgermeister Schaffer konnte dazu antworten, die ent-
sprechenden Untersuchungen durch den Fischereiverein
seien noch nicht abgeschlossen.

Gemeinderätin Jensen sah nach wie vor Verbesserungs-
bedarf im „vorderen Bereich“, um den See vor allem für
junge Familien noch interessanter zu machen. Es sollte hier-
zu eine Lösung gefunden werden, auch fehlten weitere
Parkplätze.

Bürgermeister Schaffer verwies hier auf die im Sommer
erfolgte Besichtigung durch den Gemeinderat, bei der klar
wurde, dass mit einfachen Mitteln (z. B. Sand verteilen) kei-
ne dauerhafte Verbesserung erzielt werden könnte. Man
müsse daher aus finanziellen Gründen mit der jetzigen

Situation zufrieden sein. Ähnlich sahen dies auch die
Gemeinderäte Theinert und Wägner: Im Vergleich zu ande-
ren Badeseen sei in Plüderhausen nicht viel zu beanstanden.   

Der Verwaltungsausschuss nahm dann ohne weitere
Beschlussfassung den vorgelegten Bericht zur Kenntnis.

Veranstaltungstipps

Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite

„25 Jahre Sportlerehrung: erfolg-
reiche Wettkämpfer ausgezeichnet“
Es gab vier wichtige Gründe eine Sportlerehrung in dieser
Form durchzuführen:
1. Der direkte Kontakt wirkt stärker, motiviert weiterzuma-

chen und für viele Kinder und Jugendliche der erste
Kontakt zur Gemeinde.

2. Es ist ein Stelldichein aller am örtlichen Sport Beteiligten.
Die Gelegenheit des Gesprächs zwischen Kommunal-
politik, Vereinen und Sportlern.

3. Die Öffentlichkeit. Die Bedeutung des Sports an unserem
Ort und in unserer Gesellschaft. Sport macht Spaß, ist
soziale Erziehung, ist Integration und hält gesund.

4. Der Sport lebt vom Ehrenamt und die Sportlerehrung ist
eine gute Gelegenheit neben den erfolgreichen Sportlern,
auch die Leistungen von Eltern, Betreuern und Ver-
antwortungsträgern hinzuweisen.

Dass die Sportlerehrung geschätzt wird, zeigt sich auch dar-
an, dass es die Sportvereine waren, die in einem schwierigen
Moment die Veranstaltung gerettet haben.

Nach BM Schaffer ergriff MdB Herr Dr. Joachim Pfeiffer das
Wort. Als Plüderhäuser und mit Kindern, die in Plüderhau-
sen aktiv Sport treiben, fand auch er die passenden Worte.

Sport sei in seinen Augen von großer Bedeutung. Nicht
nur, dass man hier seine Grenzen austesten und überschrei-
ten könne, Sport führe auch zu einer gewissen Ausge-
glichenheit. Vereine und Gemeinschaften böten vor allem
Jugendlichen Halt. In der heutigen schnelllebigen Welt sei

Vom 24. bis 30. November 2011

● Samstag, 26. November
1. Hohberg-Winterparty mit Masi & Jogse
MV Hohberg
Hohbergstube, ab 18.30 Uhr

● Mittwoch, 30. November
Tanztee mit Live-Musik von Heidrun
Dolde
Gemeinde Plüderhausen und
Seniorennetzwerk - Aktive Senioren
Staufenhalle, Foyer, 15 bis 18 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir gerne auch Ihre Veran-
staltung in die „Veranstaltungstipps“ mit auf. Bitte
vermerken Sie dies dann deutlich auf dem eingereich-
ten Textbeitrag.



7

Nummer 47 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 24. November 2011

dies von fundamentaler Bedeutung. Die Gemeinschaft, der
Ehrgeiz, die Herausforderung und das Miteinander bildeten
und festigten den Charakter von jungen Menschen. Sport sei
ein Ventil, um überschüssige Energie, Stress, Wut und
Aggressionen abzubauen.

Klar sei, dass den Sportlern die Erfolge nicht in den
Schoß gefallen seien. Sie hätten hart dafür gearbeitet.
Konsequentes Trainieren, ein eiserner Wille und auch gutes
Teamwork seien der Grundstein für Ihre Leistung.

Anschließend übernahm Herr Rolf Schließer wieder das
Wort und begann mit den Ehrungen, bei denen BM Schaffer
wieder Urkunden, Medaillen und Pokale überreichte.

Erstmalig fand die Veranstaltung freitags statt, so dass
auch auswärts Berufstätige und Studierende die Möglich-
keiten zur Teilnahme hatten.

65 Silber-, 31 Goldmedaillen und 9 Pokale wurden an die-
sem Abend überreicht:

Bowhunter Plüderhausen:
Gold: Peter Schmitt, Jürgen Stecher und Ingo Winker

Bogenschützen des Schützenverein Plüderhausen e.V.:
Silber: Michael Jansen und Luca Mazzei, Trainer Robert
Bauer und Erhard Langer

Schützenverein Plüderhausen e.V.:
Pokal: Thomas Müllner
Gold: Bernhard Bentz, Markus Bugge und Philipp Hottenbacher
Silber: Gerd Dienst, André Klafack, Hans-Jochaim Klafack

LG Limes-Rems des Sportverein Plüderhausen e.V.
Pokal: Marcel und Trainer Uwe Schneider
Gold: Julia Hämmer, Daniel Hackenlaible und Trainer Uwe
Schneider
Silber: Hannah Benz, Johanna Bundschuh, Martina Dam-
bacher, Alina Fichtner, Vera Grün, Inka Hilsenbek. Aline-
Sophie Holl, Katharina Kern, Isabel Klotz, Loredana Klotz,
Carolin Munzlinger, Pia Quak, Sina Rapholty, Anna Schlegl,
Kim Walter, Nicolai Christ, Jan Malisi, Luca Mazzei, Florian
Schwender, Lukas Weber und Trainer/innen Dietlinde
Kunzweiler, Fritz-Peter Diener, Max Kunzweiler, Markus
Mayer, Martin Schlappa und Sebastian Schneider

1. Skat-Club Plüderhausen
Gold: Gerhardt Burkhardt, Horst Trinkle

Tennisverein Plüderhausen e.V.
Silber: Florian Engel, Heiko Flach, Kai Sachsenmaier, Fabian
Schärtel, Wolfgang Schiep, Sascha Wahl

Tischtennisjugendabteilung des SV Plüderhausen e.V.
Pokal: David Gottheit
Gold: Lukas Baisch, Tim Baisch, Paolo Gottheit, Luca Härer,
Marcel Schaal und Trainer/innen Yang-Xu Yanhua, Thomas
Baisch, Wolfgang Pigorsch

Tischtennisabteilung des SV Plüderhausen e.V.
Gold: Florian Wanek, Markus Wanek
Silber: Sylvia Baumgärtner, Helena Daiss, Amina Rizvo,
Sabrina Seefried und Trainer Tilo Baumgärtner. Dominique
Birker, Marcel Büttner, Klaus Daiss, Manuel Daiss, Markus
Deuschle, Lars Fezer, Jochen Fritz, David Gottheit, Roland
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Heinrich, Frank Mürdter, Alexander Mundl, Julius Munz, Hans-
Peter Seibold, Christoph Uberi, Florian Wanek, Markus Wanek

Skiclub Plüderhausen e.V.
Pokale: Gerhard Alt, Günther
Gottlieb, Peter Hafenrichter,
Felix Schumann

Schachclub Plüderhausen e.V.
Gold: Dominik Bank, Manfred Beckers, Sven Heinrich,
Gerhard Löw, Fabian Mück, Manuel Thomanek, Marcus
Weller, Volker Wirth, Gunter Witke

Silber: Concetta Missione, Markus Bock, Christian Dürr, Leo
Espenlaub, Johannes Gassmann, Niklas Gassmann, Jan
Herzog, Angelo Missione

Im Anschluss an alle Ehrungen wurde Aleksander Karakasevic
von BM Schaffer für seine hervorragenden Leistungen im
Tischtennis, insbesondere beim Europapokal geehrt.

Für unseren eingruppigen Waldkindergarten in Walkers-
bach suchen wir wegen Überschreitung der Gruppen-
größe ab März/April 2012 vorübergehend eine/n

Erzieher/in, Kinderpfleger/in
oder sonstige pädagogisch geeignete Kraft

als Drittkraft (59%). Die Arbeitszeiten liegen von Montag
bis Freitag von 8.45 bis 12.45 Uhr, zuzüglich 3 Stunden
Verfügungszeit.
Wir freuen uns auf eine engagierte, wind- und wetterfe-
ste, fachlich kompetente und teamfähige Persönlichkeit
mit Einfühlungsvermögen für die Bedürfnisse der Kinder.
Die Eingruppierung richtet sich nach dem TVöD.

Für ein Kind mit erhöhtem Unterstützungsbedarf suchen
wir zum nächstmöglichen Termin außerdem eine/n

Integrationshelfer/in
als pädagogische oder heilpädagogische Hilfe.

Die Maßnahme läuft bis zum Schuljahresende 2011/2012.
Sie umfasst 6 bis 10 Wochenstunden Arbeit am Kind, die
sich idealerweise gleichmäßig auf Montag- bis Freitag-
vormittag verteilen, zuzüglich Vor-/Nachbereitung, Teil-
nahme an Besprechungen und Elterngesprächen.
Wir suchen eine/n Erzieher/in oder Heilpädagogin/en
oder eine Person mit vergleichbarer Qualifikation, die ne-
ben Einfühlungsvermögen und pädagogischem Geschick
auch Freude an der Arbeit im Wald mitbringt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 11. 12. 2011 an die Gemeindever-
waltung in 73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt eingestellt.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Kindergarten-
leiterin Frau Olschok, Tel. 0163-6348479, und Frau Reyer
vom Rathaus, Tel. 07181/8009-32.
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Erste Volksabstimmung - 
Machen Sie mit!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
über 6.700 Stimmberechtigte in unserer Gemeinde haben
am Sonntag die Möglichkeit, durch eine Beteiligung an der
Volksabstimmung aktiv an der Gestaltung der Zukunft unse-
res Bundeslandes mitzuwirken. Erstmals in der Geschichte
Baden-Württembergs wird per Volksabstimmung über eine
Gesetzesvorlage entschieden. Wer von seinem Stimmrecht
keinen Gebrauch macht, verzichtet auf ein wichtiges Recht
in unserem demokratischen Staatswesen.

Wir möchten alle stimmberechtigten Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Plüderhausen auffordern, ihre Stimme
abzugeben - entweder am Sonntag im Abstimmungslokal
oder, sofern jemand verhindert ist, schon vorab per Brief-
abstimmung. 

Bürgermeister Andreas Schaffer
und die vier Fraktionen des Gemeinderats Plüderhausen

Drittes Stifterforum:
BürgerStiftung Plüder-
hausen wächst und gedeiht

– Stiftungskapital nun bei 201.031 EUR
– 6.910 EUR für kulturelle und gemeinnützige Projekte
– Rektor Jürgen Groitzsch hält interessanten Vortrag

zur Hohbergschule Plüderhausen
Die positive Entwicklung der BürgerStiftung Plüderhausen
und ein beeindruckender Impulsvortrag des neuen Rektors
der Hohbergschule Plüderhausen, Herrn Jürgen Groitzsch,
prägten das dritte Stifterforum, das in den Räumen der Fa.
Schindler und Wagner stattfand. „Durch Zustiftungen ist die
Mitgliederzahl des Stiftungsforums von 27 auf 30 ange-
wachsen und das Stiftungskapital hat gegenüber 2010 um 15
% zugelegt und liegt nun bei 201.031 EUR“, freute sich
Stiftungsvorsitzender BM Schaffer in seinem Rechen-
schaftsbericht. Dass die Stiftung zudem 817 EUR an Klein-
spenden (wie z.B. der Seniorenwerkstatt, Verkaufsein-
nahmen Flohmarkt, Spenden eines Straßenfestes usw.)
erhalten habe, sei ein gutes Zeichen. „Hinter diesen Spen-
den steht ehrenamtliches Engagement. Sie zeigen, dass die
BürgerStiftung bei Bürgern bekannt und anerkannt ist.“

Charmante Gastgeber: Manfred und Renate Schindler

Das eigene Projekt „Schwimmfix“ wurde zum zweiten Mal in
den Osterferien 2011 erfolgreich durchgeführt. Die erfolgrei-
chen Teilnehmer aus 2010 und 2011 wurden in diesem Jahr

zum versprochenen Schwimmnachmittag im Oskar-Frech-
Bad eingeladen. Bei der Organisation beider Aktionen waren
Ehrenamtliche der Stiftung aktiv. 

Schwerpunkt der drei Sitzungen des von Prof. Dr. Weller
geleiteten Stiftungsrats im vergangenen Jahr seien die
Ausschüttungen gewesen, die wie folgt verteilt wurden:

„Schwimmfix“ 910 EUR
Orgelsanierung/Margaretenkirche, 
Ev. Kirchengemeinde 1.500 EUR
Märchenzelt, 6. Kinder- u. Jugendbuchtage 1.000 EUR
Clavinova, Theater hinterm Scheuerntor 1.000 EUR
Ausrichtung von Tanznachmittagen, H. Karl 500 EUR
Theaterprojekt Nibelungen, Punch-Kammer 500 EUR
Flussbühne in der Rems, Gemeindekapelle 500 EUR
Bezirksjungschartag, Ev. Jugend 500 EUR
Projekt Hohbergschule (s. u.) 500 EUR

Zusammen mit der 2010er Ausschüttung habe man bereits
13.390 EUR in kulturelle und soziale Projekte investiert.

Mit eigenen Aktionen sei man allerdings gegenüber 2010
nicht ganz so erfolgreich gewesen - auch weil das Brücken-
fest kurzfristig abgesagt werden musste. Man habe sich des-
halb vorgenommen, sich 2012 früher und intensiver um die
eigenen Projekte zu kümmern und auch neue Spenden-
gewinnungsformen zu überlegen. Bürgermeister Schaffer
dankte den Stiftungsvorständen, den Stiftungsräten und
allen Helferinnen und Helfern der BürgerStiftung für ihre
Unterstützung im vergangenen Jahr.

Hohbergschule Plüderhausen auf gutem Kurs
Nach dem Rechenschaftsbericht hielt der neue Rektor der
Hohbergschule Plüderhausen, Jürgen Groitzsch, ein beein-
druckendes Impulsreferat unter dem Titel „Quo vadis Hoh-
bergschule Plüderhausen - Entwicklungsmöglichkeiten im
Rahmen einer sich verändernden Bildungslandschaft“.

Rektor Jürgen Groitzsch bei seiner Rede
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Dabei betonte Rektor Groitzsch einleitend, dass der Weg
nicht feststehe, sondern man sei dabei, gemeinsam mit allen
Beteiligten den richtigen Weg für die Hohbergschule
Plüderhausen zu finden. In seinen Erläuterungen zur sich
verändernden Bildungslandschaft verglich er die drei
Schularten mit drei Tankern, die seit Jahrzehnten parallel
unterwegs seien, wobei sich auf den Decks der drei Tanker
bereits sehr viel verändert habe. 

Die Entscheidung der Gemeinde Plüderhausen für den
Schulverbund Hauptschule und Realschule sei richtig gewe-
sen. Der neue Schulverbund sei vordergründig eine ressour-
censchonende Einrichtung, aber es ginge auch darum, hier-
aus pädagogischen Nutzen zu ziehen. Mit der Einführung
und dem Ausbau der Ganztagesschule, dem Neubau mit
Betreuungsräumen und der Entwicklung der Hauptschule
zur Werkrealschule sei die Hohbergschule Plüderhausen auf
dem richtigen Weg. Für die von der neuen Landesregierung
gewünschte Hinwendung zur Gemeinschaftsschule, so
betonte Rektor Groitzsch, sei hier in Plüderhausen der Rah-
men sicher vorhanden. Die Hohbergschule und der Schul-
träger würden die Entwicklungen beobachten, sähen aktuell
aber keinen Anlass, überstürzt zu handeln und gut arbeiten-
de Schularten über Bord zu werfen. Im Übrigen seien erste
Schritte bereits durch eine Verzahnung der 5. Klassen aus
Haupt- und Realschule eingeleitet (gemeinsamer Unterricht
in Sport und Religion, gemeinsame Lern-, Übungs- und
Spielzeiten der Ganztagesbetreuung). 

„Ich freue mich auf die Aufgabe, die neuen bildungspoli-
tischen Herausforderungen in Plüderhausen gemeinsam mit
allen Beteiligten, möglicherweise auch in einer speziellen
Planungsgruppe, weiterzuentwickeln und umzusetzen“,
schloss Jürgen Groitzsch seinen Vortrag. Stiftungsvor-
sitzender Bürgermeister Schaffer bedankte sich für den
hochinteressanten, hochkompetenten Vortrag und übergab
Rektor Groitzsch einen 500-Euro-Scheck, mit dem ein sozia-
les Projekt „seiner“ Schule gefördert werden soll.

500,- EUR für ein Projekt der Hohbergschule - Stiftungsvor-
sitzender BM Schaffer (r) übergibt Rektor Groitzsch den
symbolischen Scheck

Rathaus-Adventskalender in diesem
Jahr von Kinderhänden gestaltet
Feierliche Eröffnung am Donnerstag, 1. Dezember 2011
„Die Gestaltung des Rathaus-Adventskalenders ist in diesem
Jahr fest in Kinderhänden“, freut sich BM Andreas Schaffer
bereits im Vorfeld auf die Eröffnung. Der Kalender wurde in
diesem Jahr von den Plüderhäuser Kindergärten unter der
Leitung von Frau Margarete Hofmann gestaltet. Unter dem

Motto „Sterne“ haben die Kinder die 24 Fenster des größten
Adventskalenders in Plüderhausen geschmückt.
Die kleinen Kunstwerke an der Glaskonstruktion im Ein-
gangsbereich des Rathauses werden am Donnerstag, 1. De-
zember, um 17.30 Uhr der Öffentlichkeit vorgestellt. Die fei-
erliche Eröffnung wird von den Kindergärten mit Lied- und
Wortbeiträgen umrahmt. Im Anschluss gibt es Glühwein,
Punsch und weihnachtliches Gebäck.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingela-
den. Ausrichter der Veranstaltung ist der Arbeitskreis City-
Marketing.

Schneewittchen - 
Auftakt der Kinder-Adventsreihe
Die Gemeinde Plüderhausen führt in Kooperation mit dem
Theater hinterm Scheuerntor auch in diesem Jahr
Veranstaltungen für Kinder an den Adventswochenenden
durch. Den Auftakt macht das Märchen „Schneewittchen“
von den Brüdern Grimm, gespielt vom Duo mirabelle.

Es gibt dieses Zimmer mit den geheimnisvollen
Schachteln, angefüllt mit den wundersamsten Dingen Als
Eleonora den Deckel einer Schachtel öffnet, da fallen die
Schneeflocken wie Federn vom Himmel herab und sie findet
sich inmitten einer zauberhaften Märchenwelt wieder. Sie
begegnet dem schönen Schneewittchen und der boshaften
Stiefmutter. Mit jeder neuen Schachtel die sie öffnet, wird
sie tiefer in den Bann der Geschichte gezogen. Kleines, das
aus Schachteln auftaucht, wird im Handumdrehen zu ein-
drucksvollen, malerisch-schönen Bildern so weiß wie
Schnee, so rot wie Blut und so schwarz wie Ebenholz.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, 27. November 2011
um 11 Uhr statt und ist für Kinder ab 4 Jahren.

An den folgenden Adventssonntagen wird „Mein Bär
braucht eine Mütze“ (ab 3 Jahren), „Schuster Martyn“ (ab 8
Jahren) und „Lenas Fenster“ (ab 4 Jahren) aufgeführt.

Alle Veranstaltungen finden im Theater hinterm
Scheuerntor, Am Marktplatz 4 statt. Ausnahme: „Schuster
Martyn“ findet im Feuerwehrsaal, Schulstraße 33 statt. Der
Eintritt beträgt für alle Veranstaltungen 4 Euro.

Informationen finden Sie im Internet unter:
www.theater-hinterm-scheuerntor.de 

Seniorennetzwerk aktuell
Zweiter Empfang der ehrenamtlichen Helfer im Netzwerk
„Dass wir uns bereits zum 2. Mal bei diesem Empfang tref-
fen, spricht für den Erfolg des Seniorennetzwerkes“, so BM
Andreas Schaffer bei der Begrüßung der rund 30 anwesen-
den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des Senioren-
netzwerkes.

Das Seniorennetzwerk wurde vor zwei Jahren von der
Gemeinde ins Leben gerufen. Es sind vier Arbeitskreise ent-
standen, die seither wertvolle Dienste leisten. BM Schaffer
bedankte sich in seiner kurzen Ansprache bei allen, die im
Seniorennetzwerk aktiv sind. Er ermutigte die Teilnehmer
sich weiter zu engagieren und vor allem neue Mithelfer zu
gewinnen und neue Ideen umzusetzen.

Beim Empfang hatten die Mitglieder der Arbeitskreise
untereinander und „arbeitskreisübergreifend“ die Gelegen-
heit sich auszutauschen. Bei Weißwurst und Brezel wurden
viele nette und angeregte Gespräche geführt. Die
Motivation zur Mitarbeit in den Arbeitskreisen ist nach wie
vor vorhanden. Hierauf möchte die Gemeinde im kommen-
den Jahr aufbauen.
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Ansprechpartnerin im Rathaus
Bei Interesse an der Arbeit des Seniorennetzwerkes können
Sie sich gerne an Frau Diane Schabel, Tel. 07181/8009-30
oder E-Mail d.schabel@pluederhausen.de wenden.

BM Schaffer im Gespräch mit den „Aktiven Senioren“

Die Männer der „Seniorenwerkstatt“.

Gastschüler beim
Senioren-PC-Treff

„Mein Mann hat nicht so viel Geduld wie Felix“, lobt eine
Teilnehmerin des PC-Anfängerkurses für Senioren den ihr
zugeteilten Schüler. Im Rahmen des Projekts „Soziales
Engagement“ absolvieren derzeit Schülerinnen und Schüler
der Realschule ein Praktikum beim Senioren-PC-Treff und
helfen den Teilnehmern des Anfängerkurses beim Umgang
mit dem PC.

1:1-Betreuung dank des Praktikums „Soziales Engagement“.

„Das Projekt ist für alle Beteiligten eine tolle Erfahrung“, so
das Resümee von Thomas Küssner, dem Ansprechpartner
des Kurses. Er hat die generationsübergreifende
Zusammenarbeit eingefädelt und damit ins Schwarze
getroffen. Im Kurs herrscht reger Austausch und eine gute
Stimmung - dies ist die Grundlage für einen gemeinsamen
Lernerfolg. Bei den Senioren im Umgang mit dem PC und
bei den Schülern beim „sozialen Engagement“.

PC-Sprechstunde
Neben dem Kurs betreut Thomas Küssner auch die PC-
Sprechstunde. Bei konkreten Fragen oder Problemen können
Sie in die Sprechstunde kommen - dies ist unabhängig von
der Teilnahme an einem Kurs. Kosten entstehen keine. Eine
freiwillige Spende, die der Bürgerstiftung Plüderhausen
zugute kommt, ist möglich. Vorherige Anmeldung mit
Nennung der Frage oder des Problems ist wegen begrenzter
Teilnehmerzahl und zur Vorbereitung erforderlich. Die näch-
ste Sprechstunde findet am Montag, 28.11.2011 um 16 Uhr im
Schulungsraum der Firma EDV-Beratung Schuler, Obere
Kirchgasse 4 statt. Anmeldungen unter 07181/88117.

Weitere Kurse
Ein weiterer Anfängerkurs wird derzeit von Herrn Fritz
Klement und Team durchgeführt. Die beiden Fortge-
schrittenenkurse (bereits ausgebucht) mit Wolfgang Rebholz
und Team starten Ende November. Bei weiterer Nachfrage
werden im Frühjahr 2012 neue Kurse durchgeführt.

Tanznachmittag in der Staufenhalle
Im Foyer der Staufenhalle können am Mittwoch, 30. 11. 2011
von 15 bis 18 Uhr beim Tanztee wieder die Tanzbeine ge-
schwungen werden. Heidrun Dolde sorgt für die musikali-
sche Umrahmung. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, besondere Kenntnisse sind nicht erforderlich. Die Be-
wirtung erfolgt durch das Team der Ratsstube. Der Eintritt
beträgt 6 EUR pro Person. Ansprechpartner ist Herr
Gerhard Karl, Tel. 84703.

Mitmachaktion für Jugendliche am
05. 12. 2011
Einsatzmöglichkeiten in Plüderhausen
Das Projekt „Mitmachen-Ehrensache“ gibt es bereits seit
2002 im Rems-Murr-Kreis. Unter dem Motto „Jobben für
einen guten Zweck“ können Schülerinnen und Schüler am
05. 12. 2011 einen Tag lang in einem Betrieb oder einer Ge-
meindeverwaltung jobben. Mit dem Lohn werden soziale
Projekte unterstützt. Das diesjährig erarbeitete Geld geht
zur Hälfte an die Christopherus Lebens- und Arbeits-
gemeinschaft e.V., wo es für Möbel für schwerstbehinderte
Menschen im FuB-Garten der Laufenmühle eingesetzt wird.
FuB ist der Förder- und Betreuungsbereich, d.h. hier leben
diejenigen, deren Behinderungen so gravierend sind, dass
sie nahezu immer Betreuung und Unterstützung in allen
Lebenslagen und Tätigkeiten benötigen. Die andere Hälfte
des Geldes fließt in den Jugendfonds im Kreishaus der
Jugendarbeit zur unbürokratischen Förderung ausgewähl-
ter Jugendprojekte im Rems-Murr-Kreis. 

Die Gemeinde Plüderhausen bietet wieder Arbeitsplätze
im Kindergarten an, wo die Arbeit mit Kindern im Vorder-
grund steht. 

Nähere Informationen zum Projekt und den Einsatzmög-
lichkeiten bei der Gemeinde Plüderhausen sind im Internet
unter www.mitmachen-ehrensache.de abrufbar. Flyer liegen
im Rathaus und in der Gemeindebücherei aus. Wer den
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Arbeitstag für gute Zwecke bei der Gemeindeverwaltung
Plüderhausen machen möchte, kann sich an Frau Diane
Schabel, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen, Tel. (07181)
8009-30, E-Mail d.schabel@pluederhausen.de wenden.

Familienzentrum Schorndorf e. V.
Themenabend im Familienzentrum
„Magersucht“
Am kommenden Mittwoch, 30. November 2011, 20 Uhr, wird
die Vortragsreihe zu Essstörungen fortgesetzt. Die
Sozialarbeiterin und Körpertherapeutin Ursula Kurz von der
Psychosozialen Beratungs- und ambulanten Behandlungs-
stelle der Diakonischen Bezirksstelle Schorndorf informiert
im Familienzentrum über Magersucht oder die Geschichte
des Hungers, für den es erst einmal keinen Namen gibt.

Da gibt es eine Sehnsucht nach Zuwendung, Wert-
schätzung und Liebe, die so groß erscheint, dass es die
Betroffenen fast das Leben kostet, so berichten es Kinder,
Frauen und Männer.

Es ist wichtig, den seelischen Hunger vom physischen
Hunger unterscheiden zu lernen und zu ergründen, welchen
Hunger sie wirklich haben. In der Magersucht wird dem
Körper die Nahrung entzogen, um mit den Gefühlen und
Emotionen, die im Körper wohnen, nicht mehr in Berührung
zu sein. Auf den Heilungsweg führt, wenn mit dem Inneren
Kontakt aufgenommen, gefühlt und der inneren Weisheit
vertraut wird.
Ort: Familienzentrum Schorndorf, Arnold Galerie, Karlstraße
19, 2. OG, 20 Uhr, Gruppenräume A und B. Freier Eintritt,
Spenden erbeten.
Nähere Informationen über die Geschäftsführerin Ursula
Weinschenk unter Telefon 887700.

11021 – Thailand
Diavortrag in Überblendtechnik
Walter Schlotz
Thailand zählt zu den beliebtesten Destinationen Südost-
asiens. Inseln wie Phuket und Ko Samui lassen die Herzen
von Badetouristen höher schlagen. 
Die großartigen Tempelanlagen Bangkoks und die Ruinen-
felder der ehemaligen Hauptstädte Ayutthaia und Sukothai
ziehen kulturell interessierte Rundreisende ebenso an wie
der klimatisch bevorzugte Norden rund um das „Goldene
Dreieck“ mit seinen vielen Bergvölkern, Elefantenschulen,
Orchideenfarmen und Tempeln in oder bei Chieng Mai,
Chieng Rai und Lampoon.
Montag, 05.12.11, 20.00-21.30 Uhr
Gebühr: 6,50 EUR (Abendkasse)
Plüderhausen; Hohbergschule, Aula

Gemeindebücherei
Neuerwerbungen in der Bücherei
Mehr als 50 neue Bücher stehen ausleihfertig
in den Regalen und warten auf interessierte
große und kleine Leser. 
Nachfolgend einige Titel, die vollständige Liste -
wie immer - in der Bücherei und auf der
Homepage der Gemeinde.

Aktuelle Bestseller
Ahern:  Ein Moment fürs Leben. 
Gier: Auf der anderen Seite ist das Gras grüner. 
Harris:  Angst. 
Slaughter:  Tote Augen 
Winterhoff: Lasst Kinder wieder Kinder sein. 

Neue Kinderbücher
Drei!!: Betrug in den Charts
Drei!!: Party des Grauens
Paolini: Eragon Bd. 4 - Das Erbe der Macht
Russel: Die Schafgäääng - Ab durch die Wüste
Schmid: Die wilden Küken - Es spukt
Yrsa:  Die IQ-Kids

Mama Muh feiert Weihnachten
Die Zauberbühne in der
Bücherei
Am kommenden Mittwoch, be-
suchen Mama Muh, die Krähe
und Christoph die Gemeinde-
bücherei. Was die drei so alles
treiben, bis sie endlich Weih-
nachten feiern können, zeigt die
„Zauberbühne“.
Dieses Tischfigurentheater ist
geeignet für kleine und große
Zuschauer ab 4 Jahre.

Mama Muh besucht Krähe im Weihnachtsbaum

Mittwoch, 30. November 2011 / 15.00 Uhr
Gemeindebücherei
Kinder: 3,50 EUR  / Erwachsene: 4,50 EUR
Kartenvorverkauf in der Gemeindebücherei.

Volkshochschule 
in Plüderhausen

Mehr als nur einkaufen...

Realschule Kasse 7b
Die Klasse 7b verkauft auf dem Wochenmarkt in
Plüderhausen Weihnachtsdekoration, Gebäck, Waffeln
und Kuchen, warme Getränke und noch vieles mehr.
Der Erlös ist für das Schullandheim bestimmt. 
Wann: Samstag, den 26. November 2011
Wo: Vor dem Rathaus 
Uhrzeit: 8 Uhr bis 12 Uhr 
Wir freuen uns am Samstag auf Ihren Besuch!
Ihre Klasse 7b der Realschule Plüderhausen
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Entsorgungstermine

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll
werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Tele-
fonnummern 0 71 51/501-95 35 und 501-95 38 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51/501-95 50 möglich.
E-Mail: Beratung@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Kindergärten und Schulen

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Haupt-, Realschule)

Tierschutz macht Schule - ein Herz für Igel
Die diesjährige Klasse 3b der Hohbergschule nahm zu
Schulbeginn das Thema „Natur und Wildtiere“ durch.
Schnell kamen wir darauf, den Igel intensiver zu betrachten.

Mit der Unterstützung von Frau Kleefeld-Rusu aus  Ur-
bach ‘besuchten’ uns im September vier Igel im Klassen-
zimmer. Durch ihren Bericht über die intensive Arbeit mit
Igeln und deren Bedürfnissen wurde die Neugierde der
Klasse geweckt. Die Kinder hatten großes Interesse und
löcherten sie mit Fragen. Mehrfach war zu hören: „Können
auch wir Igeln helfen?“ Dies setzten wir uns als Ziel. Jedoch
stellten wir schnell fest, dass wir viel zu wenig über die
scheuen, nachtaktiven Tiere wussten.

Wo und wie leben Igel überhaupt? Wie kann man seinen
Garten igelfreundlich gestalten? Mit welcher Nahrung dür-
fen wir Igel zufüttern? Was ist gefährlich für die Tiere? Was
kann und darf man tun, wenn man im Herbst einen Igel fin-
det? Welche Bedingungen sollten gegeben sein, damit sich
die Tiere in unserer Umgebung ungestört und selbst versor-
gen können?

Sie werden bemerken, dass man die stacheligen Vier-
beiner zwar kennt, kaum aber jemand weiß, wie man sie
schützen und unterstützen kann. 

Doch - die Klasse 3b!  Innerhalb der letzten acht Wochen
entwickelten sich die Kinder zu verantwortungsbewussten
kleinen „Igelexperten“. Aber, fachliches Wissen allein hilft den
Igeln noch nicht. Deshalb haben die Eltern und die Kinder am
Hohbergschulzentrum ein großflächiges Auswilderungsge-
hege entstehen lassen. Zweige, Laub, Gras und Moos wurde
fleißig gesammelt, um so hilfsbedürftigen Igeln (z.B. nach län-
gerem ‘Pflegeaufenthalt’) geeignete Unterschlüpfe zu bieten.

Vor etwa einer Woche sind dann „Luke“ und „Sweety“ in
ihr neues Zuhause eingezogen. Dort werden sie von den
Kindern noch bis zum Winterschlaf mit Futter unterstützt,

um ihnen den Start in die Natur und im kommenden Frühling
in die Selbständigkeit zu erleichtern. 

Mit etwas Herz, Fachwissen und Unterstützung der Eltern
konnten wir einen kleinen, aber wichtigen Schritt in die rich-
tige Richtung gehen. Schon den Drittklässlern wurde so
bewusst, dass wir sorgsamer mit der Natur umgehen sollten
und sie konnten aktiv dabei helfen, die unter Naturschutz ste-
hende und leider stetig rückläufige Igelpopulation zu unter-
stützen. 

Haben auch Sie ein Herz für Igel und helfen mit! Die Igel
und Klasse 3b sagen im Voraus DANKE!

Arbeitskreis Prävention der Hohbergschule
Gefahren des Internets -
Mediensucht, Betrug, Internet-Aktionen und Kostenfallen
In einem sehr gut besuchten Vortrag informierte Herr Ebner
von der Polizeidirektion Waiblingen/Abteilung Kriminal- und
Verkehrsprävention interessierte Eltern und Lehrer in
einem kurzweiligen und unterhaltsamen Vortrag über dieses
Thema.
Über 96% der 12-19 Jährigen besitzen mindestens einen PC.
85% haben Internetzugang, 1/3 davon im eigenen Zimmer.
Kostenfallen im Internet sind mit häufigen Suchbegriffen ver-
bunden wie Kochrezepte, Routenplaner / Mitfahrzentralen,
Lebenshilfe / Lebenserwartung, Fabrikverkäufe / Outlets /
Updates von Programmen, Hausaufgabenhilfen  u.v.m.  
Keinesfalls finanziellen Forderungen nachkommen. 

Keine Angst vor Mahnungen, Inkassobüros oder Droh-
ungen mit Strafanzeigen. Immer wenn AGB`s erscheinen,
diese sorgfältig durchlesen, bei Zweifeln  lieber abbrechen.
Eine Zahl aus dem Jahr 2010: 31 Millionen Menschen in
Deutschland kaufen über das Internet ein.
1. Halbjahr 2010:  912 Mio Euro Umsatz mit Online-Werbung.
50% der 14-69 jährigen informieren sich über Preise im
Internet.
Neben vergleichsweise niedrigpreisigen Artikeln wie Bücher
und Körperpflegeprodukten verzeichnet der Handel
Steigerungsraten von bis zu 70 % bei
– elektronischen Haushaltsartikeln wie Waschmaschinen,

Fernseher   u.v.m.
– Unterhaltungs- und Elektronikindustrie (PC, Notebook,

DVD- Recorder)
– Möbelindustrie
– Autos und Motorräder, z.T. auch Nutzfahrzeuge

Fazit: Über das Internet werden Milliarden umgesetzt, aber
auch um gigantische Summen betrogen.

Verträge über Internet, Telefon oder Fax können fast immer
innerhalb von zwei Wochen widerrufen werden, die Frist
beginnt erst nachdem der Kunde ordnungsgemäß davon in
Kenntnis gesetzt wurde.  

Dezember 2011
alle Restmüll-Container Fr, 2.12 Fr, 16.12 Fr, 30.12
(770/1100 Liter)
Restmüll-Container Fr, 2.12 Fr, 9.12 Fr, 16.12 Fr, 23.12 Fr, 30.12
(770/1100 Liter),
wöchentl. Leerung
alle Restmülleimer Fr, 23.12
Restmülleimer mit Mo, 12.12 Fr, 23.12
2-wöchentl. Leerung
Biotonnen Mo, 5.12 Sa, 17.12
Gelbe Tonne, Plüd.-Nord, Do, 22.12
Aichenbachhof, Walkersb.
Gelbe Tonne, Plüderh.-Süd Do, 22.12
Papiertonne und -container, Fr, 2.12 Fr, 30.12
alle Bezirke
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Sehr verbreitet sind auch Spam-Mails. Der Inhalt ruft beim
Empfänger Neugierde hervor, z.B. sind im Anhang Rech-
nungen oder Mahnungen in Form einer PDF-Datei enthalten.
Tatsächlich enthält der Anhang ein Schadprogramm in Form
einer EXE-Datei, diese installiert dann beim Öffnen einen
Trojaner auf dem Betriebssystem. So kann der User z.B. auf
betrügerische Seiten umgeleitet werden, ohne es selber zu
bemerken.
Erhält man Emails von unbekannten Absendern, sollten dar-
in enthaltene Links niemals angeklickt werden.

Am Ende des Vortrags erhielten vor allem die anwesenden
Eltern noch wertvolle Tipps und Ratschläge wie Kinder sinn-
voll mit Computer und Fernsehen umgehen sollten:
– Begrenzung der Zeit, die das Kind vor dem Fernsehen

oder dem Computer verbringen darf. 
– Gemeinsame Auswahl der Fernsehsendungen und

Computerspiele
– Interesse zeigen was die Kinder anschauen und mit ihnen

darüber sprechen
– Fernseh- oder Computerverbot möglichst nicht als Strafe

einsetzen, weil diese Medien damit für die Kinder noch
wichtiger werden.

Gemeinsames Quempas-Singen von
Realschule und Gymnasium
Am 04. Dez., 17.00 Uhr, ev. Stadtkirche, Lorch
Bereits seit einigen Jahren ist das gemeinsame Quempas-
Singen der Realschule und des Gymnasiums Friedrich II. in
Lorch eine schöne und bewährte Tradition, die die zwei
Schulen auch in diesem Jahr pflegen wollen. Die Chöre und
verschiedene andere Ensembles aus den zwei Schulen wer-
den am 04. Dezember in der evangelischen Stadtkirche in
Lorch wieder vorweihnachtliche Musik präsentieren und
laden deshalb ganz herzlich zum Quempas-Singen ein. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Wir gratulieren

Am Freitag, 25. November 2011
Frau Katharina ALEXANDER, Anemonenweg 3, zum 81. Ge-
burtstag

Am Sonntag, 27. November 2011
Herrn Günter SENG, Gmünder Str. 29, zum 72. Geburtstag

Am Montag, 28. November 2011
Herrn Stephan DEMEL, Rembrandtstr. 20, zum 81. Geburtstag
Frau Helga HEITER, Hauptstraße 78, zum 73. Geburtstag

Am Dienstag, 29. November 2011
Herrn Richard FRANK, Obere Halde 8, zum 80. Geburtstag
Herrn Rolf Friedrich ZEHNDER, Im Rank 35, zum 76. Ge-
burtstag

Am Mittwoch, 30. November 2011
Frau Ida Lilli SCHUBERT, Schwanfeld 19, zum 87. Geburtstag
Herrn Roland Heinrich GÜTLER, Remsstr. 78, zum 77. Ge-
burtstag
Herrn Josef REINERT, Orffweg 3, zum 73. Geburtstag
Herrn Hans-Dieter ÖSTERLE, Halde 33, zum 71. Geburtstag
Herrn Domenico PUGLIESE, Berkener Weg 10, zum 70. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 1. Dezember 2011
Frau Maria SCHÄFER, Mühlwasen 25, zum 97. Geburtstag
Frau Katharina KLÖSS, Lerchenstr. 44, zum 82. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan November 2011
Do., 24. 11. 19.00 Uhr Gruppe 1

Sonstige Termine
Sa., 26. 11. 09.00 Uhr Fahrertraining (angemeldete Teil-

nehmer!!!)
Mo., 28. 11. 19.00 Uhr Korpsversammlung im Lehrsaal

Dienstplan Dezember 2011
Do., 1. 12. 19.00 Uhr Gruppe 2
Mi., 7. 12. 19.15 Uhr Proberuf
Do., 8. 12. 19.00 Uhr Gruppe 3
Di., 13. 12. 19.00 Uhr Führungszug
Do., 15. 12. 19.00 Uhr Gruppe 4

Sonstige Termine
Sa., 3. 12. 19.00 Uhr Film- und Diaabend im Lehrsaal

10.00 Uhr Aufbau Gruppe 1

Jugendfeuerwehr
Rückblick Hauptversammlung der Kreisjugendfeuerwehr
Rems-Murr
Am Donnerstag 17. November 2011 fand in der Jahnhalle in
Weinstadt die diesjährige Hauptversammlung der Jugend-
feuerwehr Rems-Murr statt. Neben den Delegierten konnten
auch Vertreter aus dem Landtag, dem Kreistag, der Kommu-
nalpolitik und der Landesjugendleitung begrüßt werden. Die
Anzahl an Gästen aus Politik, Verwaltung und Feuerwehr-
wesen belegt das große Interesse an der Arbeit der Jugend-
feuerwehren im Rems-Murr-Kreis. Kreisjugendfeuerwehrwart
Michael Schladt und seine Fachgebietsleiter gaben einen aus-
führlichen Rückblick auf das zurückliegende Jahr. Die für
einen gehandicapten Schüler gebaute Rampe am Hohberg-
schulzentrum durch die Plüderhäuser Jugendfeuerwehr fand
hier besondere Erwähnung. Nach einem Ausblick für das



15

Nummer 47 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 24. November 2011

kommende Jahr, Entlastungen, Wahlen zum Kassenprüfer
und den Grußworten der Gäste folgten Ehrungen für beson-
ders engagierte Kameraden, die sich um die Jugendfeuer-
wehrarbeit ganz besonders verdient gemacht haben. Gegen
22 Uhr konnte die Sitzung geschlossen werden.

Dominik Göltz mit der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr
Baden-Württemberg ausgezeichnet
Die feierliche Verleihung erfolgte am 17. 11. 2011 auf der
Hauptversammlung der Kreisjugendfeuerwehr Rems-Murr.
Der stlv. Landesjugendleiter Oliver Zwölfer lobte Dominik
Göltz für über 10 Jahre aktive Jugendfeuerwehrarbeit und
als besondere Stütze der Jugendfeuerwehrarbeit. Er hat
sich mit seinem herausragenden Engagement für die
Jugendfeuerwehr Plüderhausen verdient gemacht. Für die
erbrachten Leistungen und als äußeres, sichtbares Zeichen
der Würdigung und Anerkennung wird Herrn Dominik Göltz
die Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg
in Silber verliehen, so Zwölfer.

Jugendwart Walkersbach René Schuppert, stlv. Jugendwart
Dominik Göltz, Jugendwart Dominik Ströhlein (v.links)

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon-
tag von 18.30 bis ca. 20.30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15 Uhr
am Feuerwehrhaus. In den Schulferien findet kein Übungs-
dienst statt. Weitere Informationen unter www.feuerwehr-
pluederhausen.de, Rubrik Jugendfeuerwehr 

Termine im November
Mo., 28. 11. Übungsdienst entfällt

Termine im Dezember
Mo., 5. 12. 18.30 Uhr Jugendversammlung 
Fr., 9. - 10. 12. Weihnachtsfeier Beginn 19.00 Uhr

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Jugendwart Dominik Ströhlein, 86717 (nur montags ab 18.00
Uhr) und unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de

Die Vereine berichten

Infostand zu Stuttgart 21 am Samstag, dem 26. Novem-
ber 2011 bei EDEKA
Ein parteiunabhängiges Bündnis unter dem Namen „Rems
und Murr für S 21“ ist vor wenigen Wochen in Fellbach aus
der Taufe gehoben worden. Zu den Gründungsmitgliedern
des Bündnisses pro Stuttgart 21 gehören Persönlichkeiten
aus ganz unterschiedlichen Lebensbereichen. Vertreter der
Politik gehören ebenso dazu wie Unternehmens-, Verbands-
und Vereinsvertreter. Ziel der unabhängigen und für alle
Bürger offenen Plattform ist es, über die Hintergründe des
Volksentscheids zu informieren, für eine Beteiligung an der
Abstimmung zu werben und über die etwas leicht verwirren-
de Fragestellung der Abstimmung aufzuklären. Mit Info-Ak-
tionen und Veranstaltungen möchte das Bündnis „Rems und
Murr für S 21“ für ein „NEIN“ beim Volksentscheid werben
und hierfür auch die Gründe darlegen.  
Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen beteiligt sich an
dem Infostand des Bündnisses bei EDEKA am kommenden
Samstag, dem 26. November 2011, von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Posaunenchor
Am Sonntag, den 27. 11. 2011, umrahmt ein Teil des Chores
den Gottesdienst in Walkersbach. Der Rest erledigt den
Sonntagsdienst in Plüderhausen. Einteilung und Abfahrts-
zeit wie in der Probe besprochen. 
Am Dienstag, den 29. 11. 2011, ist um 20.00 Uhr Probe im
Evang. Gemeindezentrum Wittumhof.

Bibelabend
Wir laden herzlich ein zum Bibelabend am Mittwoch, 30. 11.,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof, Hiller-Saal. 

Liebe Mitglieder und Freunde des BdV!

Zur diesjährigen vorweihnachtlichen Feier laden wir Euch
und Eure Angehörigen herzlich ein.
Wir bitten besonders zu beachten, dass die Feier am Sams-
tag, den 26. 11., in der Cafeteria des Altenzentrums am Brun-
nenrain stattfindet. Wir beginnen wie üblich um 14.30 Uhr.
Weihnachtliche Musik und Texte werden uns auf die Ad-
ventszeit einstimmen. Wir wollen wieder ein paar besinnli-
che und gemütliche Stunden miteinander verbringen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Der Vorstand: Erhard Langer

Nächster Bereitschaftsabend
Mittwoch, 07. 12. 11
Bitte beachten: Beginn bereits um 19.00 Uhr
Nikolausabend

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

BdV Ortsverband Plüderhausen

CVJM Plüderhausen

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen
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Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Der Kurs Lebensrettende Sofortmaßnahmen wendet sich
grundsätzlich an alle Interessierten, da keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich sind. Im Besonderen ist der Kurs sehr gut
für Führerscheinbewerber geeignet.
Der Kurs besteht aus theoretischen und praktischen Be-
standteilen, so dass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen
kennen- aber auch anwenden lernen. 
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle; Auffinden ei-
ner Person, Kontrolle der Vitalfunktionen; Absetzen des
Notrufes; Stabile Seitenlage; Beatmung; Herz-Lungen-Wie-
derbelebung; Schockbekämpfung
Kurstermin: Samstag, 26. 11. 2011, DRK-Heim Plüderhausen,
Beginn 08:30 Uhr. Unkostenbeitrag 20,- EUR.
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 (mit AB) oder online
unter www.drk-pluederhausen.com

Arbeitsdienst
Am kommenden Samstag findet unser letzter Arbeitdienst
in diesem Jahr statt. Wir treffen uns um 8:00 Uhr im Ver-
einsheim am Badesee. Bei diesem Arbeitsdienst werdne wir
das Ufer reinigen, die letzten Grashalme stutzen und alles
am Vereinsheim winterfest machen. 
Alle Mitglieder bitten wir sich in der Arbteitsdienstliste über
ihren Einsatz zu informieren.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich. Wir tref-
fen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus,
Hauptstr. 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Infostand zu Stuttgart 21 am Samstag 26. November
beim EDEKA
Ein parteiunabhängiges Bündnis unter dem Namen „Rems
und Murr für S 21“ ist vor wenigen Wochen in Fellbach aus
der Taufe gehoben worden. Zu den Gründungsmitgliedern
des Bündnisses pro Stuttgart 21 gehören Persönlichkeiten
aus ganz unterschiedlichen Lebensbereichen. Vertreter der
Politik gehören ebenso dazu, wie Unternehmens-, Verbands,
und Vereinsvertreter. Ziel der unabhängigen und für alle
Bürger offenen Plattform ist es, über die Hintergründe des
Volksentscheids zu informieren, für eine Beteiligung an der
Abstimmung zu werben und über die etwas leicht verwirren-
de Fragestellung der Abstimmung aufzuklären. Mit Info-
Aktionen und Veranstaltungen möchte das Bündnis „Rems
und Murr für S 21“ für ein „NEIN“ beim Volksentscheid wer-
ben und hierfür auch die Gründe darlegen.
Der Verein Freie Wähler - Freie Demokraten für Plüderhau-
sen e.V.  beteiligt sich am Samstag, 26. November am Info-

Freie Wähler – Freie Demo-
kraten für Plüderhausen

Freundeskreis Plüderhausen

Fischereiverein e.V.
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stand des Bündnisses beim EDEKA in Plüderhausen. Kom-
men auch Sie vorbei und informieren Sie sich von 09.00 Uhr
bis 13.00 Uhr über die Hintergründe zum Volksentscheid.

Wir sagen JA zur Volksabstimmung
Am kommenden Sonntag wird die Bevölkerung in Baden-
Württemberg – also Sie – erstmals direkt über eine Sachfra-
ge abstimmen. Es zeichnet sich eine hohe Wahlbeteiligung
ab und der Ausgang der Abstimmung ist völlig offen. Gehen
Sie also bitte zur Abstimmung und überlassen Sie das Er-
gebnis nicht denen, die vielleicht anders denken als Sie.  
Die Kostenrisiken sind enorm. Unserer Meinung nach bringt
die Tieferlegung außerdem viele Nachteile wie beispielswei-
se kürzere Zugaufenthaltszeiten.
Sorgen Sie am Sonntag für klare Verhältnisse! Ein JA bei der
Volksabstimmung ist ein JA für die Zukunft.

Selbsthilfegruppe Herzrhythmusstörungen
Wir treffen uns am Freitag dem, 25. 11. 11 um 19.00 Uhr in der
Cafeteria im „Haus am Brunnenrain“.
Wir freueun uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartnerin: Elke
Mück Tel: 85557

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22
J. Bendowski-Wersch, Telefon 2 1337

Chorprobe
Chorprobe am Freitag um 19 Uhr in der Aula der Hohberg-
schule.

Probenwochenende
Vergangenes Wochenende fand unser Probenwochenende
in der Förderschule in Plüderhausen statt. Unsere Klarinet-
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tistin Anja Bauer, die erst seit September die aktive Kapelle
verstärkt, hat uns ihre Eindrücke zusammengestellt:
Nachdem der Freitagabend als Gesamtprobe angesetzt war,
fand am Samstagmorgen ein wunderbarer Warm-up von
Jana statt.

Danach waren wir wach und aufgewärmt genug, um in den
einzelnen Satzproben zu üben. Teilweise hatten wir wieder
externe Dozenten von der MHS Stuttgart (bei den Querflöten
und am Schlagzeug), das tiefe Blech machte unser Dirigent
Christian Wolf selbst und Andreas Moosmann leitete bei den
Klarinetten, Jürgen Hees bei den Trompeten und Mona Wolf
bei den Saxofonen die anstrengenden Satzproben.

Wir stärkten uns am leckeren Essen, das Chefkoch „Bedde“
Milich mit seinen Helfern Uli Dichtler und Johnny Nick extra
für uns zubereitete. Nachmittags ging es auch schon wieder
mit einer Tutti-(Gesamt)-Probe weiter. Das Probenwochen-
ende dient als Vorbereitung für das anstehende Neujahrs-
konzert am 15. Januar 2012.
Wir alle fanden, dass sich die Proben gelohnt haben und hat-
ten dabei trotzdem sehr viel zu lachen und Spaß an diesen
anstrengenden Tagen.
Allen, die sich organisatorisch und musikalisch eingebracht
haben, herzlichen Dank. Dank auch dem „Küchenteam“ für
die großartige Bewirtung.

Einladung
Von unseren Musikkollegen des MV Urbach erhielten wir ei-
ne Einladung zum Jahreskonzert am Samstag, 26 November
um 19.00 in der Auerbachhalle in Urbach. Gerne geben wir
diese Einladung an unsere Mitglieder weiter.

Terminvorschau:
Freitag, 25. November, Gesamtprobe FWH, Beginn 19.30 Uhr
Sonntag 11. Dezember, Weihnachtsfeier, Beginn 15.00 Uhr

1. Hohberg-Winterparty mit Masi & Jogse
Nur noch 2 Tage, dann steigt unsere erste Winterparty. Wir
laden alle Freunde handgemachter Musik am Samstag, 26.
November 2011 in die Hohbergstube ein. „Masi & Jogse“ prä-
sentieren als Unplugged-Duo mit 2 Westerngitarren und 1
Stimme Rock- und Pop-Klassiker vom Feinsten, hören Sie
Songs von den Beatles, Bryan Adams, CCR, Cat Stevens, Rio
Reiser, Prince, Bob Marley, Eric Clapton und viele andere.
Beginn ist ab 18.30 Uhr. Erleben sie einen unvergesslichen
Abend bei guter Musik, Essen und Trinken und man darf sich
natürlich auch zur Musik bewegen. Nähere Einzelheiten auf
unserer Homepage www.mv-hohberg.de.

Adventsfeier
Zu unserer traditionell am 2. Advent stattfindenden Ad-
ventsfeier laden wir alle Mitglieder und deren Familien recht
herzlich ein. Ab 15 Uhr wollen wir am Sonntag 4. Dezember
in der Staufenhalle uns langsam auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Neben musikalischen Beiträgen sowie Kaffee und
Kuchen erwartet uns in diesem Jahr ein Weihnachtsmusical
dargeboten von unserer Vereinsjugend. Der Nikolaus hat
sich natürlich auch angemeldet.

Vorschau „Festliches Konzert“ in der Herz-Jesu-Kirche
Nach 2009 freut es uns, dass wir wieder eine Einladung der
katholischen Kirchengemeinde für ein festliches Konzert in
der Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen erhalten haben. Die Ein-
ladung nehmen wir natürlich sehr gerne an und die Aktive
Kapelle steckt bereits in der „heißen“ Probephase. Es erwar-
tet sie am Freitag 9. Dezember um 19.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm aus musikalischen und geistlichen
Teilen die sie auf die Advents- und Weihnachtszeit ein-
stimmt. Weitere Einzelheiten folgen in Kürze.

Probetermine „Aktive Kapelle“
Bitte beachten, am Freitag 25. November findet keine Probe
statt, nächste Probe wie angekündigt am Mittwoch 30. No-
vember um 19.00 Uhr. Jugendkapelle hat Morgen wie ge-
wohnt Probe ab 16.30 Uhr.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen
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Die letzten drei Vorstellungen: Koina so wie Du
Mit den letzten drei Vorstellungen von „Koina so wie Du“
von Bernd Helfrich am 25./26. 11. und 02. 12. 2011 verabschie-
det sich unsere Biergartenkomödie mit Musik. Die überaus
turbulente Komödie verspricht viel abwechslungsreiche und
kurzweilige Unterhaltung mit einigen Überraschungen. Die
Regie hat Bodo Kälber, die musikalische Leitung Alexander
Reuter.

Mal was Besonderes: Opernfestspiele Verona 2012
Erleben Sie einige der schönsten Werke der Operngeschich-
te in der grandiosen rund 18.000 Besucher fassenden Arena
von Verona, mit Weltstars und tollen Inszenierungen, die Sie
begeistern werden! Das Theaterbrettle fährt seit vielen Jah-
ren zu diesem tollen Event in Norditalien. Bei unserer Fahrt
vom 16. bis 19. August 2012 mit den Aufführungen „Turan-
dot“ und „Tosca“ von Giacomo Puccini sind noch Plätze frei.
Informieren Sie sich bei unserer Geschäftsstelle!

Termine
09./10. /16. / 17. 12. 2011 „Dr Hemmel wartet net“ „Geist“rei-
che Komödie von Markus Scheble und Sebastian Kolb, Be-
ginn jeweils um 19.30 Uhr, Saalöffnung: 18.00 Uhr
11. 12. 2011 Jahresabschlußfeier mit Jubilarehrung, 15.00 Uhr
Theaterbrettle
31. 12. 2011 Jubiläums-Silvester-Gala, Beginn 17.30 Uhr, Thea-
terbrettle, - Ausverkauft -
29. 01. 2012 Jazz im Theaterbrettle, „In Memoriam Oscar
Klein“, Beginn: 19.00 Uhr

Geschenkgutscheine - ein tolles Weihnachtsgeschenk!
Suchen Sie ein tolles Weihnachtsgeschenk zu Weihnachten
oder auch zu anderen Anlässen? Wir haben das Richtige für
Sie! Der Geschenkgutschein des Theaterbrettle garantiert
Freude, Frohsinn und gute Laune bei humorvoller schwäbi-
scher Theaterkost. Wir beraten Sie gerne!

Vorverkauf und Information
Eintrittskarten zu unseren Veranstaltungen und weitere In-
formationen erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle am
Kitzbüheler Platz 1 unter Telefon 87122 oder per E-Mail unter
„info@theaterbrettle.de“. Besuchen Sie auch unsere Home-
page „www.theaterbrettle.de“.

Royal Rangers Stamm 68
Stammtreff in Gruppen am 25. 11. 11
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Life“ üben für Weihnachts-
feier und als Vorschau: Starterwochenende ist vom 02 .12.-
03. 12. 11
Kundschafter: 18 - 20 Uhr an der Volksmission
Motto: Licht dieser Welt

wir machen eine Nachtschnitzeljagd
Pfadfinder: 18 - 20 Uhr an der Volksmission

Motto: geheim.....
Über Besucher, Neugierige und Neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit.

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

confetti
trifft sich zur Probe am 30. November 2011 von 17.30 bis
18.30 Uhr in der Cafeteria des Seniorenzentrums. Wir sind
jetzt bei den Vorbereitungen für unseren Auftritt „Macht
hoch die Tür“, und laden gerne Kinder ein, die auch Freude
am Singen haben. Kommt einfach zur Probe.

Gemischter Chor
wir treffen uns im Theaterbrettle am 30. November 2011 von
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr.

Einladung zum Mitsingen
jetzt ist eine gute Möglichkeit, die frühen Abende bei uns in
der Chorprobe zu verbringen. Wir beginnen nun mit den
Proben für unser Weihnachtskonzert „Macht hoch die Tür“,
welches am vierten Advent stattfindet. Wir freuen uns über
neue Mitsängerinnen und Mitsänger. 

Rückblick Kameradschaftsabend
letzten Samstag haben wir einen schönen Kameradschafts-
abend in in der SC Sportgaststätte in Urbach verbracht. Bei
Essen, Trinken, Singen und auch unterhaltsamen Beiträgen
war es für uns ein kurzweiliger und vergnüglicher Abend.
Herzlichen Dank an den Organisator und auch Dank an die
Kameraden, die uns so gut unterhalten haben und zum
Lachen brachten.

Nachmittagstreff
am 29. November 2011 ist wieder ein Nachmittagstreff in der
gut geheizten und gemütlichen  Reisersberghütte. Herzliche
Einladung an alle, die sich auf guten Kuchen und Kaffee und
auch fröhliche Unterhaltung freuen.

Vorschau
die erste Probe für „Macht hoch die Tür“ findet am 3. 12. um
9.00 Uhr im ev. Gemeindehaus statt.

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Royal Rangers
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Rückblick vom Schachwochenende
In der A - Klasse kann unsere Jugendmannschaft mittlerwei-
le auch punkten. Nach dem Aufstieg konnte gegen Hussen-
hofen der erste Mannschaftspunkt eingefahren werden. Es
wäre mehr drin gewesen, aber die Erfahrung in der neuen
Spielklasse wächst! Zunächst war es Leo Espenlaub, der sei-
ne „Blauhemden“ mit Sieg in Führung brachte. Angelo Mis-
sione konnte mit Sieg unsere Führung auf 2:1 ausbauen. Als
später Christian Dürr mit seiner Gewinnpartie zum 3:2 er-
höhte, stand eine Siegchance im Raum. Allerdings konnte
Hussenhofen doch noch zum 3:3- Endstand ausgleichen.
Nächstes Mal dann, Jungs ! 

Sportlerehrung 2011
Aufgrund unseres Doppelaufstiegs in A-Klasse und Landes-
liga waren wir vom Schachclub in diesem Jahr auch mal wie-
der „mit von der Partie“ und erhielten schöne Urkunden und
Medaillen. Vielen Dank auch von hier aus an alle Organisa-
toren und Helfer für diese gelungene Veranstaltung.
Im Anschluss hielten wir in der „Ratsstube“ unsere vereins-
eigene Aufstiegsfeier ab. Wohlversorgt von der Wirtsfamilie
Echtner klang für uns so ein schöner Festabend aus. 

Standaufsicht Großkaliber / Schwarzpulver
24. 11. Gerd Dienst; 1. 12. Philipp Hottenbacher

Standaufsicht der Gewehrschützen
27. 11. Heiko Walter; 29. 11. Peter Stelzle

Pistolenanlage: 27. 11. Andre Klafack; 29. 11. Thomas Vosseler

Sportlerehrung
Am 18. November fand in der Staufenhalle die 25. Sportler-
ehrung statt. Diese wird von den 4 sporttreibenden Verei-
nen Schützenverein, Sportverein, Skiclub und Tennisverein
organisiert und veranstaltet. Die Gemeinde Plüderhausen
übernimmt die Ehrungen. Die Moderation übernahm in be-
währter Weise der Vorstand vom Tennisverein Rolf
Schließer, während Bürgermeister Schaffer die Ehrungen
vornahm. Es waren wieder einige Schützen bei den zu ehr-
enden dabei. Nachfolgend ein Auszug der Rede von Rolf
Schließer.
Wir beginnen heute mit dem Bogenschützen und Pistolen-
schützen.
4 x Silber bekommen Michael Jansen und Luca Mazzei und
ihre Trainer Robert Bauer und Erhardt Langer
Michael Jansen wurde Kreismeister in der Blankbogenklas-
se der Schüler und belegte den 3. Platz bei den Bezirks-
meisterschaften
Luca Mazzei wurde Kreismeister bei den Schülern.
Robert Bauer trainiert die Jungs und Erhardt Langer ist als
Betreuer auch immer mit dabei und für diese Erfolge verant-
wortlich. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.
Nun kommen wir zu den Pistolenschützen des Schützen-
verein Plüderhausen.
Hier können wir 3 x Silber, 3 x Gold und einen Pokal überrei-
chen.
Der Pokal geht an Thomas Müllner der beim internationalen
Vorderladertreffen mit der Perkussionpistole den 2. Platz

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Schachclub Plüderhausen e.V.
belegte. Bei den deutschen Meisterschaften belegte er fol-
gende Plätze: Perkussionpistole Platz 32; Kleinkaliber Sport-
pistole Schützenklasse Platz 54 und Kleinkaliber Standard-
pistole Platz 47. Im Rundenwettkampf der Kreisliga belegte
er mit Kleinkaliber Sportpistole den 1. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin viel Zielwasser trinken.
3 Goldmedaillen gehen an Bernhard Bentz, Markus Bugge
und Philipp Hottenbacher
In der Mannschaftswertung der Landesmeisterschaft Würt-
tembergische belegten sie mit dem Perkussionrevolver
Schützenklasse den 1. Platz. In der gleichen Disziplin belegte
Markus Bugge in der Einzelwertung den 4. Platz. Außerdem
wurden Bernhard Bentz und Markus Bugge  Kreismeister.
Markus Bugge, Gerd Dienst, André Klafack, Hans-Joachim
Klafack und Thomas Müllner belegten im Rundenwettkampf
Kleinkaliber Sportpistole der Kreisliga den 1. Platz.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.

Weihnachtsfeier Schützenfrauen
Hallo Schützenfrauen
Zu unserer alljährlichen Frauenweihnachtsfeier am 2. De-
zember ab 19 Uhr, im Nebenzimmer des Schützenhauses,
lade ich euch recht herzlich ein. Bei der hektischen Vorweih-
nachtszeit wollen wir ein paar schöne Stunden in geselliger
Runde verbringen.
Bitte gebt mir bis Dienstag  29. 11. Bescheid ob ihr mit dabei
seid oder nicht (Telefon 77325), damit ich die Personenzahl
angeben kann.
Es grüßt euch herzlich Roswitha Walter

Kreismeisterschaften Bogenschießen in der Halle
Die Meisterschaften im Bogenschießen haben begonnen
und ich bin stolz auf unsere Schützen die mit beachtlichen
Leistungen und sehr guten Ergebnissen am Wettkampf teil-
genommen haben. Die Wettkämpfe waren übers ganze Wo-
chenende verteilt und so konnte ich jeden Schützen beob-
achten und sehen wie gut sie /er zurechtkam.
Bei den Schülern schoss Luca Mazzei mit dem Vorhaben,
diesmal die 500 Ringmarke zu knacken, doch leider verhin-
derte dies eine kleine Unachtsamkeit. Es wurden 492 Ringe
und ein toller 2. Platz. In der Jugendklasse hatten wir 2
Schützinnen, Ingela Hanke und Clarissa Cohausz. Jonas
Nickel bei der männlichen Jugend. Zusammen belegten sie
in der Mannschaft den 4. Platz. Ingela schaffte einen 2.
Platz. Clarissa hatte starken Beginn doch in der 2. Halbzeit
lies die Kraft nach und sie musste sich mit dem 6. Platz zu-
friedengeben. Jonas konnte mit einer konstanten Leistung
den Wettkampf durchschießen und ohne großen Material-
verschleiß einen 7. Platz erkämpfen. Überrascht war ich am
meisten von Vera Runft, sie hat am wenigsten Training von
allen (schulbedingt). Sie schoss ihren Wettkampf so locker
durch, dass sie sich nur einer Konkurrentin geschlagen ge-
ben musste und sich mit einem 2. Platz belohnte. Bei den
Schützen starteten Robert Bauer, der einen 9. Platz belegte
und Marco Hypko der von seinem Sohn angefeuert wurde
und mit seiner 2. Teilnahme einen guten 15. Platz belegte.
Jörg Hanke startet zum ersten Mal in der Altersklasse und
kam so gut zurecht, das er sich einen starken 6. Platz sicher-
te. Dietmar Runft in der Seniorenklasse dagegen war auch
das erste Mal dabei, konnte aber seine Aufregung nicht ab-
legen und kam über einen 13. Platz nicht hinaus. (Kopf hoch
beim nächsten Mal)
Für die, welche sich weiterqualifiziert haben - Glückwunsch
und weiter so, für die andern ... wir sehen uns beim Training
und schauen wie wir daran arbeiten können.
Euer Trainer
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Sonntag, 20. November - Fuchs & Co, Rückblick
Super Wetter, alle gut drauf. Wir hatten viel vor! Fast „alle“
waren da. Quatsch, „alle“! Aber wir haben noch Platz. Es hat
sich rumgesprochen, dass wir mit unseren Jungfüchsen viel
Spaß haben, oben auf unserer Rehhaldenhütte. Auch die
Altfüchse sind mit Leib und Seele dabei, wenn wir Hilfe brau-
chen. Zaunreparatur stand an, Tischunterlagen laminieren,
Grillen, Stockbrot backen, Spielen und Toben, einfach wie
immer. Ach ja, die Vorbereitungen für unsere 1. Weihnachts-
feier (s. nächsten Artikel) war ja auch noch nebenbei ange-
sagt. Vielen Dank ans Team! Euer Andi.

Sonntag, 27. November - Fuchs & Co lädt zur Weih-
nachtsfeier
Endlich!!! Fuchs & Co veranstaltet seine erste Weihnachts-
feier. Um 15 Uhr gehts los in unserer schönen Rehhalden-
hütte. Heiße Getränke, Gebäck weihnachtliche Musik und
was sonst alles dazu gehört, sollen unseren Jahresabschluss
versüßen. 

Sonntag, 27. November - Spätherbstliche Rundwanderung
in den Berglen
Start ist um 10 Uhr am Rathaus mit PKW in Fahrgemein-
schaften. In Schornbach beginnt die ca. 10 km lange Wan-
derung mit etwa 195 m Auf- und Abstiegen. Wir folgen den
Weg Richtung Mannshaupten, wandern zum Wasserbehälter
Hohenstein auf 460 m Höhe und kehren in Birkenweisbuch
ein. Über Vorderweisbuch und Buhlbronn gehts zum Aus-
gangspunkt zurück. Wanderführer ist Gretel Heinle. 

SPD vor Ort

Erinnerung an Jahresabschlußfeier 2011
Freitag, 25. 11. 2011 treffen wir uns im Küferstüble um 19.00
Uhr. Herzlich willkommen sind neben den Partnern auch alle
Freunde des SPD OV-Plüderhausen.

Kontakt zum Ortsverein
Elke Mück Tel.: 85557, Klaus Harald Kelemen Tel.: 885230

Hauptausschuss-Sitzung
Die nächste Hauptausschuss-Sitzung findet am 30.
November 2011 um 19.30 Uhr im Vereinsheim statt.

Abteilung Fußball

Kreisliga A - I. Mannschaft
SVP kassiert deftige Niederlage in Schmiden
TSV Schmiden - SV Plüderhausen 8:0 (5:0)
Wie schon die Zweite Mannschaft musste auch die Erste mit
einem Rumpfteam zum Samstagspiel nach Schmiden reisen.
Samstagsarbeit, Verletzungen und das Parallelspiel der A-
Jugend sowie kurzfristige Absagen führten dazu, dass der
SVP mit 3 Spielern der Zweiten Mannschaft in Schmiden den
Platz betrat. Als auch noch Kapitän Michael Bäuchle nach 5

Sportverein Plüderhausen e.V.

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Minuten verletzt den Platz verlassen musste, wurde ein wei-
terer Spieler der Zweiten eingesetzt, welcher schon zuvor 90
Minuten beim Vorspiel bestritt. Konnte man in der ersten hal-
ben Stunde, mit Einsatz und einem glänzenden Torhüter
Chris Schläfke noch das 0:0 halten, so fielen nach dem 1:0 in
der 31. Minute die Tore wie reife Kirschen. Nach der 5:0
Pausenführung, konnte der in allen Belangen überlegene
Tabellendritte in der zweiten Hälfte nachlegen und fügte dem
SVP die höchste Niederlage seit vielen, vielen Jahren zu.

Vorschau:
Nach dieser historischen Niederlage, kann der SVP im Heim-
spiel gegen den TSV Schlechtbach wieder auf einen größe-
ren Spielekader zurückgreifen. So gilt es das Spiel in Schmi-
den schnell abzuhaken und sich auf die Stärken aus dem
ASGI-Spiel zu besinnen. Gegen die nur einen Rang besser
platzierten Wieslauftäler ist ein Sieg Pflicht, um den An-
schluss an die Mittelfeldplätze nicht völlig zu verlieren.
Spielbeginn ist 14.30 Uhr, die Zweite Mannschaft ist spielfrei.

Fußballjugend

Aktuelle Spielergebnisse
A SVP - TV Oeffingen 1:1
C SGM Leutenb./Weiler z.Stein - SVP 8:2

Spielberichte vom 19. 11. 2011
Die A-Junioren kamen gegen den TV Oeffingen nicht über
ein 1:1 Unentschieden hinaus und enttäuschten erneut. Un-
sere C-Jugend hatte in Leutenbach zwar mehr Spielanteile,
kam aber trotzdem mit 2:8 unter die Räder.

A-Jugend: SVP - TV Oeffingen 1:1
In einer spielerisch schwachen ersten Halbzeit kam es auf
beiden Seiten zu sehr wenigen Torchancen. Das Spiel fand
überwiegend im Mittelfeld statt, in den gegnerischen Straf-
raum fand kaum ein Eindringen statt. Kurz nach der Pause
die überraschende Führung für unsere Gäste. Durch fehler-
haftes Verhalten der SVP-Abwehr zappelte der Ball überra-
schend im eigenen Gehäuse. Danach legten unsere Jungs
leider nur kurzfristig einen Gang zu und kamen dank einem
verwandelten Elfmeter zum 1:1 Ausgleich. Danach kam es
kaum noch zu zwingende Aktionen durch die SVP-Akteure,
die beste Chance hatten noch unsere Gäste mit einem Pfos-
tentreffer. Leistungsgerecht trennten sich beide Mann-
schaften mit einem Remis. Beim letzten Spiel in diesem Jahr
gehts für unsere Jungs zum aktuellen Tabellenzweiten TSV
Großheppach.

Bezirkshallenrunde am Wochenende
In der Hohberghalle findet am Wochenende ein Spieltag der
Bezirkshallenrunde des Fußballbezirks Rems-Murr statt. Wir
erwarten am Samstag, 26. 11. ab 9:30 Uhr 20 Bambini-
Mannschaften und am Sonntag, 27 .11. ab 10:00 Uhr 12 Mann-
schaften der F-Jugend. Wir würden uns freuen wenn wir
zahlreiche Besucher zu diesem Event in der Hohberghalle
begrüßen dürften. Für eine Bewirtung ist selbstverständlich
gesorgt. 

Aktuelle Spieltermine
Samstag, 26. 11. 11 
A TSV Grossheppach - SVP 16.45 Uhr
C SVP - SC Weinstadt III 15.15 Uhr 
Sonntag, 27. 11. 11 
B TV Weiler/Rems - SVP 10.30 Uhr
Mittwoch, 30. 11. 11
C FC Welzheim 06 - SVP 18.30 Uhr 
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Abteilung Handball

Spielankündigungen

Samstag, 26. 11. 2011, Heimspiel in Urbach Wittumhalle
mJC-KLA 12:15 Uhr HSK Ur-Plü - SC Korb 2
wJB-BL 13:40 Uhr HSK Ur-Plü - SSV Hohenacker
mJD-BK-2 15:00 Uhr HSK Ur-Plü - SC Korb
wJC-BK 16:15 Uhr HSK Ur-Plü - HSG Ca/Mü/Max
mJB-KLA 17:30 Uhr HSK Ur-Plü - MTV Stuttgart 2
wJA-BL 19:00 Uhr HSK Ur-Plü - WSG Lorch/Waldhausen

Spielergebnisse vom Wochenende
M-KLB MTV Stuttgart 2 - HSK Ur-Plü 25:24
M-KLD-1 MTV Stuttgart 3 - HSK Ur-Plü 2 29:22
F-KLA HSG Ca-Mü-Max 2 - HSK Ur-Plü 13:23
M40 HSK Ur-Plü - HSV Stgt Nord 8:14

HSK Ur-Plü - EK/SV Winnen 13:16
mJC-KLA TV Stetten - HSK Ur-Plü 24:30
mJD-BK-2 TV Stetten - HSK Ur-Plü 6:33
wJA-BL SSV Hohenacker - HSK Ur-Plü 29:8
wJB-BL HSG Ca-Mü-Max - HSK Ur-Plü 18:8
wJC-BK SV Remshalden 2 - HSK Ur-Plü 16:14
wJD-KLB-2 HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 3 10:6

SV Winnenden - HSK Ur-Plü 8:7

F1: Sieg gegen Tabellenletzten
HSG Ca Mü Max 2 - HSK 13:23 (5:11)
Im Spiel gegen den Tabellenletzten war unser Sieg im Allge-
meinen nie gefährdet. Ziel des Spiels war eher unser etwas
mageres Torverhältnis aufzupolieren. Deshalb konnten wir
auch nicht mit der 6 Tore Führung in der Halbzeit zufrieden
sein. Ein ominöser, vom gegnerischen Zeitnehmer gesehe-
ner, sonst von niemandem wahrgenommener Wechselfehler
kurz vor der Pause ließ die Stimmung auf der HSK Seite
hochkochen. Versuchten die Gegner nun auf diese Weise
näher heran zu kommen? Allerdings muss man dem sehr
aufmerksamen und pflichtbewussten Zeitnehmer zugeste-
hen, dass er nicht ahnen konnte, dass diese Entscheidung
das Spiel nocheinmal entscheidend verändern würde. Auf-
gewühlt und mit neuer Energie im Bauch starteten wir in die
zweite Halbzeit und konnten in Unterzahl zwei Tore erzielen.
Ca Mü Max kam nun gar nicht mehr ins Spiel und wir konn-
ten die zwei Punkte mit einem 13:23 Sieg mit nach Hause
nehmen. In der Tabelle sind wir nun punktgleich mit 3 ande-
ren Mannschaften auf dem ersten Platz, allerdings muss
man gestehen, dass wir mit Oberer Neckar, dem Vorletzten
in der Tabelle, das leichteste Restprogramm haben.
Es spielten: Stefanie Piehlmeier (im Tor), Manuela Ross-
mann (im Tor), Julia Hauck (1), Ferda Yilman (1), Sabrina
Steiner (2), Lisa Sigle (5), Tanja Lederer, Nicola Reinisch (8),
Christin Renner (4), Michaela Will, Tatjana Härer, Sara
Machau (2) und Nina Sommer. 

Weibliche C-Jugend:
Erste Niederlage der Saison gegen den Tabellenführer
SV Remshalden 2 : HSK Ur- Plü 16:14 (7:5)
Am vergangenen Samstag spielte die weibliche C-Jugend
der HSK gegen den amtierenden Tabellenführer in Grun-
bach. Schon von Beginn an merkte man, dass es heute kein
leichtes Spiel werden würde. Durch Schwächen in der Ab-
wehr sowie ungenaue Abschlüsse im Angriff, führten die
Mädels aus Remshalden mit 7:5 zur Halbzeit.
Auch in der 2. Hälfte des Spiels konnte man die Fehler in der
Abwehr nicht vermeiden und der Gegner zog weiter auf 9:5

davon. Im Angriff dagegen war die Stärke der HSK-Mädels
die halb Linke Position, die immer wieder durch gutes Dop-
pelpassspiel mit der Kreisläuferin, zum Torerfolg kam. Somit
kämpfte man sich immer wieder auf ein unentschieden her-
an. Aber durch die desolate halbrechte, sowie rechte Posi-
tion im Angriff, war es letztendlich nicht möglich diese Par-
tie für sich zu entscheiden. Wäre die Torhüterin bei dieser
Partie nicht so überragend stark gewesen, hätten die HSK
Mädels weit aus höher verloren. Für das Rückspiel hat man
sich jetzt schon einiges vorgenommen.
Es spielten: Laura Edenberger (Tor), Ines Zeyher, Hanna
Kraft, Aylin Fleuren, Tabea Fleuren, Laura Baron, Lisa-Maria
Stadelmann, Michaela Maurer.

Männliche D - Jugend (Bezirksklasse):
Klasse Leistung gegen Tabellendritten
TV Stetten - HSK 6:33 (5:15)
Ein sehr gutes Bezirksklasse-Spiel zeigte unsere männliche
D - Jugend auswärts gegen den bisherigen Tabellendritten
TV Stetten. Von Anfang an spielte die gesamte Mannschaft
sehr konzentriert. Unsere Jungs eroberten den Ball immer
wieder und die pfeilschnell vorgetragenen Konterangriffe
wurden sicher abgeschlossen. Die Abwehrmitte um Florian,
Luca und Fabian stand sicher. Für den Gegner war kein
Durchkommen. Bereits nach wenigen Spielminuten wurde
ein Vorsprung von 5 Toren herausgespielt. Die Stettener
nahmen früh eine Auszeit, die jedoch am Spielverlauf nichts
änderte. Bis zur Pause wurde ein 10-Tore Vorsprung erarbei-
tet und das Spiel war so gut wie entschieden. Nach dem
Seitenwechsel blieben die Stettener die Antwort schuldig,
warum sie einige Plätze in der Tabelle vor uns stehen. Im
weiteren Verlauf ließ der Gegner den Kopf hängen, während
unsere Jungs nur ein Tor zuließen und selbst weitere 17 Tore
schossen. Großer Lob gehört der gesamten Mannschaft, die
eine sehr geschlossene Leistung zeigte. Am Tore schießen
waren nahezu alle Spieler beteiligt, während Beni im Tor
sehr gut hielt!
Am kommenden Samstag spielen wir um 15:00 Uhr in Ur-
bach gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer SC
Korb, der die Liga bisher sicher beherrscht. Das Spiel ver-
spricht sicherlich eine spannende Partie, in der es gilt, für
das verlorene Hinspiel eine Revanche zu nehmen.
-Super Jungs weiter so!-
Es spielten: Benjamin Stormer (im Tor), Florian Hetzel, Luca
Mazzei, Sören Schwarz, Manuel Hoffman, Fabian Schmieja,
Heiko Beck, Felix Strobel, Simon Idler, Fabian Rube.

Grundschulaktionstag in Plüderhausen:
„Lauf dich frei! Ich spiel dich an.“
Unter diesem Motto stand der diesjährige landesweite
Grundschulaktionstag des Handballverbandes Baden-Würt-
temberg. Nachdem die HSK am 21. 10. 64 Kinder in der Wit-
tumhalle begrüßen konnte, folgte eine Woche später, am 28.
10., die Aktion in der Sporthalle in Plüderhausen
Die HSK begrüßte die 3 Klassen der Klassenstufe 2 aus der
Schlossgartenschule mit insgesamt 73 Kindern in der Hoh-
berg Sporthalle 1. 
Wie in der Vorwoche konnten die Kinder diverse Spielstatio-
nen ausprobieren und damit ihr koordinatives Geschick trai-
nieren sowie Werfen und Fangen in abwechslungsreicher
Form ausprobieren. Neben einer Station mit einer verein-
fachten Form des Aufsetzerhandballs, wurde in einem drittel
Halle, Aufsetzerhandball wie bei einem E-Jugend Spieltag
gespielt. Diese Form des Spielens soll den Kindern ermögli-
chen, das Spielverständnis für das komplexe Handballspiel
zu gewinnen. Alle Kinder waren mit großer Begeisterung bei
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der Sache. Am Ende des Vormittags konnten jedem einzel-
nen Kind eine Urkunde, ein Button und ein Regelheft, gestif-
tet vom HVW, überreicht werden. 
Die HSK bedankt sich sehr herzlich bei den Verantwortlichen
des Hohbergschulzentrums (der Schlossgartenschule) für
diese Gelegenheit, den Handballsport auch dieses Jahr wie-
der  präsentieren zu können. Dieser Vormittag wurde von den
Jugendbetreuern Nina Babel, Claudia Habik, Michael Danner
und Andreas Link durchgeführt. Zusätzlich wurden wir von 3
C-Jugendlichen aus der 8a (Jens, Marcel und Simon) und
Eltern der 2. Klasse, bei dem Aktionstag unterstützt.
Insgesamt war die HSK an beiden Aktionstagen mit 9 ehren-
amtlichen Helfern und 3 Jugendlichen im Einsatz. Auf die-
sem Wege nochmals herzliche Dank für den Einsatz, da hier-
für einige der Helfer extra Urlaub genommen haben.

Die Teilnehmer des Grundschulaktionstages in Plüderhausen.

Abteilung Tischtennis

SVP erringt wichtigen Sieg in Bremen
SVP findet in Bremen in die Erfolgsspur zurück
In einem wahren Krimi, konnte das SVP-Team den
Negativlauf der vergangenen Wochen stoppen und gegen
das in den letzten 3 Spielen erfolgreiche Team des SV
Werder Bremen einen knappen 3:2-Sieg feiern. 
Gleich im 1. Match des Tages, zeigte unser Leung, Chu-Yan
gegen einen der besten Bundesligaspieler der letzten Jahre,
Adrian Crisan eine hervorragende Leistung und ließ dem Ex-
SVPler bei seinem 3:0-Sieg kaum eine Gewinnchance. Vor
allem im 3. Satz beherrschte er den gewiß nicht schwachen
Rumänen bei seinem 11:4 Erfolg klar und konnte so die wich-
tige 1:0-Führung erzielen. 
Jetzt traf „Kara“ auf den starken Inder Achanta - der aus
Gräfelfing in die Hansestadt wechselte - und beide lieferten
sich ein hartes und enges Duell auf sehr hohem Niveau. Der
Inder ging beim 1:0 und 2:1 jeweils mit einem Satz in Führung
aber Kara konnte jedes Mal wieder ausgleichen und hatte
seinen Gegner im 4. und 5. Satz klar im Griff und holte sich
diese beiden Sätze jeweils mit 11:6, womit die überraschende
2:0-Pausenführung für den SVP perfekt war.
An Stelle von Thomas Keinath wurde dann beim SVP der jun-
ge Philipp Floritz eingesetzt, der schon in der letzten Saison
gegen den Schweden Lundquist ein ganz starkes Spiel gelie-
fert hatte, das er nur sehr unglücklich verlor. Auch dieses Mal
lieferten sich die beiden ein sehr enges Duell, das leider auch
entscheidend von den Schiedsrichtern beeinflußt und im
Endeffekt wohl sogar entschieden wurde. Immer wieder - und
das in jedem Satz - zählten sie Philipp einige Male seinen
Aufschlag als falsch ab, was sogar von den Bremern nur mit

Kopfschütteln zur Kenntnis genommen wurde. So verlor er
nach zum Teil klaren Führungen alle 3 Sätze mit 9:11, womit
die Werderaner wieder im Spiel waren.
Jetzt lag es an Kara den Sack gegen Crisan vollends zuzu-
machen und dies schien ihm auch zu gelingen, da er die
ersten beiden Sätze gewinnen konnte. Leider steigerte sich
der Rumäne dann jedoch und holte sich die nächsten 3
Sätze und schaffte doch noch den 2:2-Ausgleich.
Im entscheidenden Match trafen dann Leung und Achanta
aufeinander. Und wie nicht anders zu erwarten, lieferten
sich auch diese beiden ein hartes Duell auf Augenhöhe. Wie
schon gegen Kara führte der Inder erneut mit 1:0 und 2:1
Sätzen. Aber auch dieses Mal, konnte er seine Leistung nicht
bis zum Ende durchhalten und Leung holte sich den 4. und
5. Satz jeweils klar mit 11:5 und 11:6 und sicherte so dem SVP
die beiden wichtigen Punkte.
In der Tabelle sieht es nun so aus, daß der SVP zwar auf dem
8. Platz liegt aber punktgleich mit dem 6. und 7. aber auch mit
dem 9., die allesamt 6:10 Punkte aufweisen und nur 2 Punkte
hinter dem 4. und 5. liegen. Auf der anderen Seite fällt aber
auch nur Herne als Tabellenletzter mit 2:14 Punkten etwas ab,
so daß sowohl nach vorne, als auch nach hinten noch alles
offen ist. 
Im letzten Vorrundenspiel empfängt das SVP-Team dann am
Sonntag,11. Dezember um 16.30 Uhr mit dem TTC Zugbrücke
Grenzau eine dieser punktgleichen Mannschaften und der
Sieger aus dieser Partie kann etwas beruhigter in die Zukunft
sehen. Natürlich setzt unser Team auf die lautstarke Unter-
stützung aller TT-Freunde, damit die beiden Punkte in Plüder-
hausen bleiben und nicht in den Westerwald wandern.

AbteilungTischtennisjugend

Erster Sieg für den SVP in der Jungen Verbandsklasse
Nord
Die Jungen U18 des SV Plüderhausen kamen mit dem 6:1
gegen den TTC Bietigheim-Bissingen II in der Verbands-
klasse Nord zu ihrem ersten Erfolg und konnten damit die
rote Laterne abgeben. Die ohne ihren Spitzenspieler ange-
tretene, aber ausgeglichen besetzte Bietigheimer Mann-
schaft, die sich vor diesem Spieltag auf dem sehr guten
fünften Platz befunden hatte, musste in den Doppeln beide
Punkte abgeben. Auf Plüderhäuser Seite gewannen sowohl
Tim Baisch/Paolo Gottheit gegen Stephan Frey/Fabian
Konyar wie auch Lukas Baisch/Tobias Clement gegen Lukas
Burk/Fabian Falke mit 11:9 im fünften Satz mit dem knapp-
sten aller möglichen Ergebnisse.
Danach spielten die Jungs des SV Plüderhausen souverän
auf. Musste Tim Baisch beim 3:1 über Konyar noch über 4
Sätze gehen, siegten danach Lukas Baisch gegen Frey und
Paolo Gottheit gegen Falke jeweils - auch in den Sätzen -
deutlich mit 3:0. Für den Ehrenpunkt der Bietigheimer sorg-
te dann Lukas Burk, der Tobias Clement in einem hart
umkämpften und hochklassigen Duell mit 3:1 niederrang.
Den Sieg für Plüderhausen perfekt machte dann Tim Baisch,
der seinen Gegner Frey in drei engen Sätzen bezwang.
Dieser Sieg lässt für den Nachwuchs des SV Plüderhausen
noch alle Chancen im Abstiegskampf, zumal ihm in den
nächsten zwei Spielen weitere Mannschaften aus dem
Tabellenkeller gegenüberstehen.

Ein Sieg und drei Niederlagen für die weiteren Jugend-
teams
Dabei ist erfreulich, dass die Jungen U18 III ihren ersten Sieg
einfahren konnten. Tobias Schneider, Lukas Schneider, Sebas-
tian Bauer u. Max Göbbel gelang ein 6:4 gegen den SV Kai-
sersbach. Weiter ohne Punkte bleibt die U18 II. Beim 1:6 gegen
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Allianz Stuttgart blieb es einmal mehr Danny Chatman vorbe-
halten, für den Ehrenpunkt zu sorgen. Wobei geerwähnt wer-
den muss, dass es in einigen Begegnungen sehr eng herging.
Die U15 I musste sich gegen den TSV Leinzell mit 3:6 ge-
schlagen geben, zeigte aber wie in den Spielen zuvor guten
Kampfgeist und schlug sich ohne ihre Nummer 2 sehr acht-
bar. Die Mannschaft bleibt im gesicherten Mittelfeld.
Freude machen weiterhin die Jüngsten, die U15 III. Auch
wenn sich den Welzheimern diesmal mit 3:6 beugen musste,
die Spieler sind mit großem Engagement dabei und lassen
für die Zukunft hoffen. 

Abteilung  Frauen-Turnen

Tages-Ausflug nach Schwäb.Hall
Am 19.11.11 starten 19 Frauen zu einer Städtetour mit der Bahn
nach Schwäbisch Hall. Das Thema war „Mittelalter trifft Mo-
derne“. Es begann mit einer 90 min. Stadtführung durch die
historische Altstadt mit Besichtigung der Kirche St.Michael. 
Ein „Hohenloher Mittagsschmaus“ im Restaurant Löwen be-
geisterte alle. Die Qualität und die überaus freundliche
Bedienung. Anschließend hatten wir eine Führung durch die
Kunsthalle Würth, mit der aktuellen Ausstellung „Waldeslust“.
Bäume und Wald in Bildern und Skulpturen der Sammlung
Würth. Viel zu schnell verging die Zeit. Nach einer Kaffee-
Pause spazierten wir nochmals zur Kirche St. Michael und
konnten hier noch einige Zeit einer Konzertprobe „THE
ARMED MAM“ lauschen. Es war ein schöner Abschluss. Ursula
Engel brachte alle Frauen wieder gut nach Plüderhausen.

Die Teilnehmer am Frauen-Turnen-Ausflug auf der Frei-
treppe der Kirche St. Michael in Schwäbisch Hall

Helga Eisenring 70 Jahre
Am 19.11. feierte Helga Eisenring ihren 70. Geburtstag.
Ursula Engel überbrachte die Glückwünsche vom SVP und
unserer Abteilung. Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute
und vor allem Gesundheit. Liebe Helga wir freuen uns, dass
Du dich bei unserer Abteilung so wohl fühlst. Wir wünschen
uns alle, dass wir noch viele Turnstunden, schöne Feste und
Ausflüge miteinander machen dürfen. 

Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Wintersaison 2011/12
Achtung: Seit Beginn dieser Woche hat sich das Training für
die B-Schüler dienstags geändert.

Damit jeder zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist, hier
unsere Trainingszeiten:
Mo 18.00-20.00 Uhr Leistungsgruppe - Atriumhalle Urbach
Di 16.30-18.00 Uhr Schüler B (ab 12 Jahre) Hohbergh.

Plüderh.
17.30-18.30 Uhr Schüler D (9 Jahre und jünger)

Neue Hohbergh. Plüderh. 
18.30-20.00 Uhr Schüler C (10 und 11 Jahre) Neue

Hohbergh. Plüderh.
Mi 17.00-18.30 Uhr Lauftraining ab Schüler C, Stadion

Urbach
18.00-20.00 Uhr Lauftraining Leistungsgruppe, Stadion

Urbach
Do 17.30-19.30 Uhr Schüler C bis A (10-15 Jahre) Hohberg-

halle Plüderhausen

In der Trainingsgruppe unserer Jüngsten sind wieder neue
Kinder ab 6 Jahren willkommen. Wer Lust am Laufen,
Springen und Werfen aber auch an vielfältigen Spielen hat,
soll einfach zum Schnuppern vorbeikommen. 

Rückfragen und Infos bei: D. Kunzweiler Tel. 82578 oder F.
Diener Tel. 81409

MENSCHENBILDER - Das Eigene & das Fremde oder: der
ethnologische Blick über den Tellerrand
Während sich die klassische Völkerkunde als „Wissenschaft
vom kulturell Fremden“ vor allem mit außereuropäischen,
schriftlosen Kulturen beschäftigte, ist das „Fremde“ in der
Ferne mittlerweile nahe gerückt: Ethnologie als interdiszi-
plinäre Kulturwissenschaft untersucht Strategien der sozia-
len Lebensgestaltung und Lebensbewährung weltweit und
öffnet neue Perspektiven auf Menschenbilder, deren
Konstruktion und Verhandlung - ob im Busch oder in der
Stadt oder gar im Dritten Raum des Internets. Vortrag der
Ethnologin Ulrika Bohnet am Fr 25. 11., Beginn um 20 Uhr.

Prinzenrolle - ein LustSpiel in drei Akten

Die Suche nach der Traumfrau gestaltet sich für Prinz
Schokoherz nicht so einfach, wie gedacht: Woran erkennt
man die ideale Partnerin? Gibt es sie überhaupt? Braucht
man sie? Oder reicht die Liebe der Mutter aus? Oder ist am
Ende Schokolade nicht doch die bessere Lösung ? Mit feinsin-
nigem Humor und scharfen Charakterzeichnungen beleuch-
tet das duo mirabelle am 26.11. um 20 Uhr das komplizierte
Geflecht zwischenmenschlicher Beziehungen. Klassische
Musik, phantasievolle Kostümierungen und süße Naschereien
bereiten dem Zuschauer ein genussvolles LustSpiel.
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SCHEUERNGUCK 1. Advent - Schneewittchen, für alle ab
4 Jahren
Als Eleonora den Deckel einer Schachtel öffnet, da fallen die
Schneeflocken wie Federn vom Himmel herab, und sie findet
sich inmitten einer zauberhaften Märchenwelt wieder. Sie
begegnet dem schönen Schneewittchen und der boshaften
Stiefmutter, und mit jeder neuen Schachtel, die sie öffnet,
wird sie tiefer in den Bann der Geschichte gezogen Kleines,
das aus Schachteln auftaucht, wird im Handumdrehen zu
eindrucksvollen, malerisch - schönen Bildern  so weiß wie
Schnee, so rot wie Blut und so schwarz wie Ebenholz. Mit
dem duo mirabelle, am So 27. 11. um 11 Uhr

Istanbul
Diese Matinée am 27. 11. um 11 Uhr in der VHS Schorndorf ist
der großen Weltstadt zwischen Orient und Okzident gewid-
met. Mit Gedichten und Liedern, Bildern und Berichten wird
das Leben dieser viel besungenen Stadt lebendig. Natürlich
gibt es Cay (türkischen Tee) und andere typische
Leckereien. Musik: Memed Capan; Konzeption/Moderation:
Oda Ferber.

Weltsichten - Blick über den Tellerrand! - Führung im
Kunstgebäude Stuttgart
In seiner großen Jubiläumsausstellung im Kunstgebäude
Stuttgart beschäftigt sich das Linden-Museum mit den zahl-
reichen und erstaunlichen Möglichkeiten der Menschen die
Welt zu sehen, zu deuten und zu ordnen. Im Anschluss an
den Vortrag vom 25. 11. führt Ulrika Bohnet am So 27. 11. um
15 Uhr durch die Ausstellung.

G.F. Händel: Semele
Zu dem alten griechischen Mythos um Zeus, seiner
Geliebten Semele und der eifersüchtigen Ehefrau Hera, hat
Händel eine herrliche Musik geschrieben. Das „Theater hin-
term Scheuerntor“ zeigt dieses Oratorium in einer freien
und unterhaltsamen Bearbeitung für eine Sängerin, eine
Pianistin und einen Puppenspieler.
Fr 02. 12. um 20 Uhr

A & E
Der Puppenspieler Wolfgang Kammer sitzt auf seinen
großen Koffern, die mal orientalisches Erzählcafé, mal skur-
riles Museum und Puppenbühne sind, und erzählt Geschich-
ten mit wunderschönen Figuren.
Sa 03. 12. um 20 Uhr

SCHEUERNGUCK 2. Advent - Mein Bär braucht eine
Mütze, für alle ab 3 Jahren
Frei nach dem lustigen Bilderbuch von Janosch spielt das
Figurentheater hands & cOmpany die Geschichte von einem
Bären, seiner roten Mütze und seiner großen Liebe zu einer
kleinen Holzente.
So 04. 12. um 11 Uhr

Weihnachtsmarkt
Und schon einmal vormerken: am So 11. Dezember 3. Advent
ist wieder Weihnachtsmarkt in unserem Theater, von 11 - 18
Uhr, mit allerlei Kunsthandwerklichem.

Karten & Gutscheine ...
gibt’s bei der Papeterie Donner und über www.theater-hin-
term-scheuerntor.de.

Tierauffangstation Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 19.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Tel. 07181/932662

Leider haben wir noch immer keinen Telefonanschluss und
es ist eine Rufumleitung vom alten Katzenhaus eingerichtet,
dadurch entfällt der Anrufbeantworter, deshalb bitte öfters
versuchen.

Einige quirlige schwarz/weiße Kätzchen warten auf ein neu-
es zuhause. 
Alle unsere Tiere werden unter www.katzenhaus-plueder-
hausen.de vorgestellt.
Unser Marmeladenverkauf ist auch wieder eingerichtet,
zusätzlich gibt es jetzt auch Holunderblütensirup, besuchen
Sie uns einfach zu den Öffnungszeiten.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt2.pluederh@gmx.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 24.11.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof
Freitag, 25.11.: 9.30 Uhr Werktagsgottesdienst in der
Cafeteria des Seniorenzentrum Haus am Brunnenrain (Pfr.
Scheiner)
Sonntag, 27.11.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit
Abendmahl u. Taufe  (Pfr. Walz); Opfer für das Gustav-Adolf-
Werk; 10.00 Uhr Kinderkirch-Frühstück zum 1. Advent im
Gemeindezentrum Wittumhof; 16.00 Uhr Bibelstunde des
Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes im Gemeinde-
zentrum Wittumhof
Montag, 28.11.: 19.00 Uhr Vorbereitung zur Kinderbibel-
woche im Jugendhaus
Dienstag, 29.11.: 8.45 - 11.30 Uhr Dienstagfrühstück im
Wittumhof mit Dr. Beate Weingardt (Tübingen): „Körper-
sprache“; 20.00 Uhr Gruppentreffen Exerzitien im Alltag im
Ev. Jugendhaus
Mittwoch, 30.11.: 9.30 - 11.00 Uhr Mutter- und Kindgruppe
im Ev. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht  für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 01.12.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Hiller-Saal; 20.00 Uhr Kirchenchorprobe
im Gemeindezentrum Wittumhof

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Öffnungszeiten der Evangelischen Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 29. November 2011
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 29. November 2011
von 8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof
statt. Dr. Beate Weingardt (Tübingen) spricht zum Thema:
„Körpersprache“. Unkostenbeitrag 6,00 EUR. Wegen des
Buffets und des Platzangebotes bitten wir um Anmeldung
bis jeweils Freitag vor der Veranstaltung bei Fam. Herrmann,
Welzheimer Str. 18, Tel. 82655 oder bei Fam. Steinbacher,
Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Mitarbeiter-Adventsfeier am 2. Dezember 2011
Wir laden alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nochmals
herzlich ein zu unserer Mitarbeiter-Adventsfeier am Freitag,
2. Dezember um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof.

Aufwind-Gottesdienst am 4. Dezember 2011
Der nächste Aufwind-Gottesdienst findet am Sonntag, 4. De-
zember 2011 um 10.00 Uhr in der Margaretenkirche statt. Es
findet kein Aufwind für Kids statt.

Austrägerin oder Austräger gesucht
Zur Zustellung unseres Gemeindebriefes „Einblick“, der
viermal im Jahr erscheint, suchen wir eine Austrägerin oder
einen Austräger für den Bezirk: Meisenweg, Schwalbenweg
und Zeisigweg. Bei Interesse melden Sie sich bitte im
Pfarramt I, Tel. 81366.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Mädchenjungschar II
donnerstags 18.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos:
Sina Riefle, 880146

Mädchenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 Infos: Ann-
Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Bubenjungschar II
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 5-7. Infos: Adrian
Grigat, Tel. 87552

Bubenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 2-4 Infos: Jonas
Wolf, Tel. 89359

Teenietreff 
mittwochs 19 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 83976

Donnerstag, 24.11.: 15.00 - 17.00 Uhr „Treff 60 Plus“ im
Bürgerhaus; Musikalische Unterhaltung mit Familie Zöllner
Sonntag, 27.11.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit
Abendmahl u. Posaunenchor (Pfr. Scheiner); Opfer für das
Gustav-Adolf-Werk
Mittwoch, 30.11.: 17.15 - 18.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Säle der Petruskirche

Kirchenkonzert am 04. Dezember 2011
Am Sonntag, 04. Dezember 2011 (2. Advent) laden wir um
17.00 Uhr ein in die Petruskirche zum Kirchenkonzert „Fest-
liche Musik im Advent“ mit dem Musikverein Walkersbach.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 24.11.: 12.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in
Plü; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü;
20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Haubersbronn
Freitag, 25.11.: 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Spielgruppe im GH
St. Michael, Plü; 09.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus am
Brunnenrain, Plü; 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Alexander-
stift Haus B, Urbach; 15.00 Uhr Minitreff im GH St. Marien,
Urbach; 15.00 Uhr 1. Probe des Krippenspiels in Herz-Jesu,
Plü und St. Marien, Urbach; 18.30 Uhr Chorprobe Chorisma,
GH St. Marien, Urbach
Samstag, 26.11.: 14.00 Uhr Bazar des Frauentreff im GH St.
Marien, Urbach; 14.00 Uhr Gutsle backen mit der Kjup im GH
St. Michael, Plü; 16.00 Uhr Spielenachmittag im GH St.
Michael, Plü
Sonntag, 27.11. - 1. Advent, Diaspora Sonntag: 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in Urbach unter Mitwirkung des Kirchen-
chores Urbach-Haubersbronn, Minidienst: Maximilian,
Patricia, Rebecca, Ines; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüder-
hausen mit Totengedenken für Karl Stumpp, Rudolf Hertl und
Katharina Leoff. Taufe von Viktor Tiehl, Alfred Anatolij Tiehl
und Chiara Raia, Minidienst: Simon, Manuel, Jonas, Dominik,
Karina, Laura; 10.30 Uhr Kinderkreis im GH St. Michael, Plü,
anschl. Frühstück des Kinderkreises; 14.00 Uhr Adventskaffee
für die ganze Kirchengemeinde im GH St. Michael, Plü
Montag, 28.11.: 18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Afra-
kirche, Urb; 19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St.
Michael, Plü
Dienstag, 29.11. 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Rorate in Plüderhausen unter Mitwirkung vom
Kirchenchor, Minidienst: Valentin, Veronika; 19.45 Uhr
Chorprobe Kirchenchor in Plü
Mittwoch, 30.11.: 09.30 Uhr Handarbeitskreis im GH Plü;
14.30 Uhr Treffen Caritaskreis Plü im GH St. Michael; 18.25
Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00 Uhr Rorate in Urbach,
Minidienst: Sophie, Lucien, Sarah S.
Donnerstag, 01.12.: 12.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in
Plü; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü;
20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urbach

Sprechzeiten von Pfarrer Klopp:
Nach telefonischer Vereinbarung
Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221 
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de 
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555

Öffnungszeiten und Telefonnummer unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14- 18 Uhr Plüderh.

17.15 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Plüderhausen: 07181 - 81221
Urbach: 07181 - 81928

Zum Verlauf einer  
GEMEINDEVISITATION  
gehört neben dem Abfassen eines Pastoralberichtes, der
eine Standortbestimmung und einen Ausblick nach vorn
anhand von Visionen und Zielen beinhaltet, der Austausch

Katholische
Kirchengemeinde



26

Donnerstag, 24. November 2011 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 47

über die Gemeindesituation der Vertreter des Kirchenge-
meinderates mit dem Dekan. Dieses Gespräch mit Herrn
Dekan M. Unsin und dem Dekanatsreferenten U. Häufele hat
im Gemeindehaus St. Marien stattgefunden. 

Den Abschluss der Gemeindevisitation für die Seelsorgeein-
heit bildet die gemeinsame Eucharistiefeier am Sonntag,
dem 4.12. um 10.30 Uhr in der Kirche St. Marien Urbach, die
vom stellvertretenden Dekan U. Kloos mitgefeiert wird.
Schon jetzt:  HERZLICHE  EINLADUNG!

Frauentreff Urbach
Zu unserem diesjährigen Basar am Samstag, den 26.11.2011
laden wir ab 14.00 Uhr alle herzlich ins Kath. Gemeindehaus
Urbach ein. Wir haben ein vielfältiges Angebot:
Adventskränze, Gestecke, Türkränze, kleine Krippen, Weih-
nachtsschmuck, Socken, Stofftiere, Holundersaft, Mar-
melade, Weihnachtsgebäck und vieles mehr.
Es gibt Kaffee und Kuchen sowie Butterbrezeln, überbacke-
ne Brötchen und verschiedene Getränke.

Adventskaffee mit Jahresrückblick
Am kommenden Sonntag, dem 1. Advent lädt sie der Kirchen-
gemeinderat herzlich in das Gemeindehaus St. Michael
Plüderhausen zum Adventskaffee ein. Wir beginnen um 14.30
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Eine Gruppe von Kindern wird
ein kurzes Theaterstück „Es klopft bei Wanja in der Nacht“
aufführen. Herr Schrogel wird wieder einen interessanten
Jahresrückblick in Bildern zeigen. Der Handarbeitskreis bie-
tet Selbstgestricktes zum Kauf an. Nützen Sie die Gelegen-
heit und lassen Sie uns gemeinsam einen netten Nachmittag
verbringen.

365mal Gottes Wort
Taschenkalender nach dem ökumenischen Bibelleseplan
Die tägliche Schriftlesung ist das Anliegen dieses Kalenders.
Ausgewählte Schriftstellen aus dem ökumenischen Bibel-
leseplan sind durch einen kurzen Kommentar erläutert und
bieten so die Anregung, die heilige Schrift schrittweise bes-
ser kennen zu lernen und Gottes Wort mit in jeden Tag zu
nehmen.
Die Kommentare werden von katholischen und evangeli-
schen Laien und Theologen verfasst. 
Der Schriftlesungskalender wird am 3. Dezember in Plüder-
hausen und am 4. Dezember in Urbach nach den Gottes-
diensten zum Preis von EUR 5,50 angeboten.

ADVENIAT - ESSEN
„Dein Reich komme.“ 
ist das Motto der diesjährigen Adveniat-Aktion 2011.
Sie möchte zeigen, wie Menschen in Lateinamerika und der
Karibik sich ganz konkret dafür einsetzen, das Reich Gottes
schon hier auf Erden - schrittweise, aber handfest und

bodenständig - erfahrbar zu machen. Am Beispielland
Brasilien wird deutlich, wie kirchliche Initiativen an der Basis
die Lebenssituation der Menschen verbessern können.
Mit ihrem Kommen zum ADVENIAT-ESSEN am Sonntag, dem
4. 12. 2011, ab 11.30 Uhr, im Gemeindehaus St. Marien, Urbach 
helfen auch Sie den Menschen in Lateinamerika!
HERZLICHE EINLADUNG – VIELEN  DANK

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Das diesjährige ökumenische Hausgebet im Advent findet
am 5. Dezember um 19.30 Uhr statt. Das dazugehörige Heft
liegt in der Kirche am Schriftenstand aus. Sollten Sie keinen
Hauskreis wissen und am Hausgebet teilnehmen wollen,
sind Sie im Gemeindehaus St. Michael herzlich willkommen.

Katholische Kinder- und Jugendarbeit
JUGENDGOTTESDIENST  und  MINISTRANTENFEST
In St. Marien Urbach wurde am Christkönigssonntag, dem
20. 11., dem Jugendsonntag in unserer Diözese, während
eines Jugendgottesdienstes mit dem Thema: ‘der unent-
deckte König Laura Schymassek neu in die Ministrantenge-
meinschaft aufgenommen. Sophie Smykalla hat durch eifri-
ges Proben und Erklären Laura in den Ministrantendienst
eingeführt, ihr bei der Aufnahme zur Seite gestanden und
das Ministrantengewand übergeben.

In Vertretung für den erkrankten Pfarrer Klopp hat Pfarrer
Markl dem Gottesdienst vorgestanden und die Aufnahme
und Ehrungen durchgeführt. Für 10 Jahre Ministranten-
dienst wurde Rebecca Linsmaier geehrt und für 5 Jahre:
Lennart Rölz, Katja und Sarah Zienicke.
Da das Ministrantenfest gleichzeitig als Jugendgottesdienst
gefeiert wurde, sei allen Beteiligten - auch denen, die bereits
im Vorfeld tatkräftig zur Seite gestanden haben, HERZLICH
DANK  gesagt: den Tontechnikern, den Computerfreaks, den
Jugendlichen und last not least: der Jugendband, die durch
ihr ‘fetziges Musizieren dem ganzen Verlauf des Gottes-
dienstes die passende, jugendliche Note verliehen hat. 
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Allen Geehrten, Neuaufgenommenen und Aktiven wurde für
ihren Einsatz von seiten der Gemeinde kräftig applaudiert.
Ganz herzliche Glückwünsche, ein ganz großes DANKESCHÖN,
weiterhin viel Freude beim Ministrieren und beim Musizieren
und Gott vergelts! (I. Egyptien)

Licht verbindet Völker
Welche/r Jugendliche kommt mit zur Aussendungsfeier, um
das Friedenslicht in unsere Gemeinden Herz Jesu und St.
Marien zu bringen?
Sonntag: 11. 12. 2011, 14.00 Uhr in Stuttgart, Johanneskirche
Die Flamme wird in der Geburtsgrotte Jesu Christi in
Betlehem entzündet und durch Pfadfinderverbände nach
Europa und Amerika gebracht. In zentralen Aussendungs-
feiern wird es weitergereicht an Gruppen und Gemeinden.
Als Symbol für Frieden, Wärme, Solidarität und Mitgefühl soll
das Licht an alle „Menschen guten Willens“ weitergegeben
werden. 
Wer das Licht empfängt, kann damit selbst die Kerzen von
Freunden und Bekannten entzünden, damit an vielen Orten
ein Schimmer des Friedens erfahrbar wird, auf den die Men-
schen in der Weihnachtszeit besonders hoffen. So wird an
Weihnachten das Licht in vielen Häusern und Kirchen brennen. 
Das Friedenslicht macht deutlich, dass wir im Einsatz für den
Frieden nicht nur auf uns selber bauen, sondern auf Jesus
Christus, bei dessen Geburt den Menschen der „Frieden auf
Erden“ verkündet wurde.
Wir fahren mit dem Zug. Abfahrt: gegen 12.00 Uhr, Rückkehr:
gegen 17.30 Uhr. 
Bitte bis 8. 12. bei Frau Egyptien melden (tel: 81928,
rk.urbach.egyptien@web.de). Einverständniserklärung der
Eltern nicht vergessen. 
Katholische Seelsorgeeinheit St. Marien Urbach, Herz Jesu
Plüderhausen

Krabbel- und Spielgruppe „Windelflitzer“
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen für Kinder bis 3
Jahren. Kontaktperson: Frau Nuding, Tel: 886245

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastorin Claudia Steck, Berkener Weg 8, 73655 Plüder-
hausen, Tel. 07181/669422, E-Mail: Claudia.Steck@emk.de

Veranstaltungen
Freitag, 25.11.: 19:00 Uhr Fireflies das Jugendcafé; weitere
Info’s findet ihr auf http://www.diefireflies.blogspot.com/
Sonntag, 27.11.: 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30.11.: 19:00 Uhr Posaunenchorpobe

Informationen über die Evangelisch-methodistische Kirche
sowie die Angebote des Bezirks finden Sie auch im Internet
unter www.emk.de

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 24.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.11.: 20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe mit
Weihnachtsfeier in Aalen; 20.00 Uhr Weihnachtsfeier des

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche

Projektchores in Lorch; 20.00 Uhr Italienischchorsingstunde
in Stuttgart-Ost
Sonntag, 27.11. / 1. Advent: 9.30 Uhr Bezirksjugendgottes-
dienst in Lorch; 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vor-
sonntagsschule; 14.30 Uhr Jugendchor singt im Pflegeheim
in Remshalden
Dienstag, 29.11.: 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde

Gäste sind herzlich willkommen!

Gemeindevorsteher:
Thomas Hetzel,
Akazienstraße 4, 73547 Lorch,
Telefon 07172/914680

Weitere Informationen im Internet unter www.nak-sued.de

Termine
Freitag, 25.11.: 19.30 Uhr Bibelabend mit Eldon Wilson;
18.00 Uhr Stammtreffs der Royal Rangers: Starter (6 bis 8
Jahre), Kundschafter (9 bis 12 Jahre) und Pfadfinder (13 bis
14 Jahre) (Infos für alle Altersgruppen: Eva Filser, Tel. 0 71 72
/ 2 15 38). Kurzfristige Programmänderungen sind möglich!
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation“ für alle Teenies von
13 bis 17 Jahren (Infos: Michael Strobel, Tel. 0151/56336225)
Samstag, 26.11.: 19.30 Uhr Bibelabend mit Eldon Wilson
Sonntag, 27.11. (1. Advent): 10.00 Uhr Gottesdienst für
Jung und Alt mit Eldon Wilson (parallel zum Gottesdienst
gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm)
Montag, 28.11.: 19.30 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen (Infos: Peter Bischoff, Tel.
07183/302468)
Dienstag, 29.11.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 1.12.: 6.30 Uhr Frühgebet; 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe - Gemeinschaft für Mütter und Krabbelkinder (Infos:
Maite Knospe, Tel. 0 71 81 / 88 06 98)

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr.  15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 24.11.: 19.00 Uhr Alphakurs, 8. Abend. Alpha
findet an zehn Donnerstag-Abenden vom 06.10. bis 08.12.
2011 statt mit einem gemütlichem Essen zu Beginn, einem
anregenden halbstündigen Vortrag, Gesprächsrunden, bei
denen jeder zum Zug kommt und schriftlichen Kurs-
unterlagen.
Freitag, 25.11.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Stammtreff (s. a.
www.rr68.de).
Sonntag, 27.11.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Pastor
Andreas Kielwein aus Rudersberg. Parallel dazu finden in
der Schulstr. 40 altersdifferenzierte Kinderprogramme statt.

Volksmission Plüderhausen

Christliches Zentrum life
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Seit letzten Sonntag liegen die Flyer und die Anmeldeliste für
das Wochenende mit Prof. Johannes Reimer im Januar
(14./15. 01. 2012) aus. Bitte informiert euch und tragt euch ein.
Interessierte, die nicht den Gottesdienst besuchen, informie-
ren sich bitte über unsere Homepage (www.vm-pluederhau-
sen.de/) unter Events und melden sich bitte über das
Sekretariat an. 18.00 Uhr Teeniebunker: Offener Abend zur
freien Gestaltung. Uns fällt immer ‘was ein!. 
Dienstag, 29.11.: 15.00 - 17.00 Uhr Spielkreis für Kleinkinder.
Herzliche Einladung an alle Mütter mit Kindern, die gute
Gemeinschaft suchen! (Nähere Infos bei Elle Lewis, Tel.:
07183-926126). 
Mittwoch, 30.11.: 18.00 Uhr Familienabend mit Vesper im
Saal der VM. Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in
bester urchristlicher Art mit den Anderen. 19.30 Uhr Gebets-
treff. Wir treffen uns zum gemeinsamen Gebet für die An-
liegen, die jeder mitbringt.

Auskünfte zu den Hauskreisen der VM und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM
(07181/84767 oder 880793).
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde: http://www.vm-pluederhausen.de, dort
besonders auch im VMaktuell November 2011.

Wir freuen uns über neue Gesichter bei unseren Veran-
staltungen. Gäste sind herzlich willkommen!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns wie vereinbart am Mittwoch, den 7. Dezem-
ber 2011, um 15 Uhr in der „Ratsstube“ Plüderhausen.
Zu dem Adventsnachmittag heißen wir alle recht herzlich
willkommen und freuen uns auf einen guten Besuch.
Der Jahrgangsausschuss

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, den 8. Dezember 2011, treffen wir uns um 
15 Uhr im „Küferstüble“ in Plüderhausen. Bitte merkt Euch
diesen Termin vor, zu einem gemütlichen Beisammensein.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Jahrgang 1936/37
Stammtisch
Am Donnerstag, 1. Dezember, treffen wir uns um 18.30 Uhr
zum letzten Stammtisch in diesem Jahr in der Pizzeria „Da
Paola“ im Rank. Es gibt Bilder vom Stuttgart-Ausflug zu sehen.

Jahrgang 1938
Jahresabschlussfeier am 10. Dezember 2011
Noch ist es Zeit, sich für die Jahresabschlussfeier in der
Ratsstube anzumelden. Wir hoffen, dass sich noch einige für
eine Teilnahme entschließen können. Bitte meldet Euch bei
Reinhard Lillich, Telefon 07181/64425. 
Wir freuen uns auf Euch!

Jahrgang 1939
Hallo Ihr Lieben,
der weiße Briefkasten, Hauptstraße 30, klappert schon ganz
ungeduldig  mit seinem Deckel. Er wartet auf die kleinen
Anmeldezettelchen für unsere Adventsfeier.

Jahrgang 1955
Vorankündigung
Am Samstag, 10. Dezember 2011, findet wie vorbesprochen
unsere Adventswanderung statt. 
Als Rundwanderung soll es nachmittags vom Schützenhaus
über die Rehhaldenhütte zum Schneiderhof hinaufgehen.
Über Breech/Kaisersträßle geht es Richtung Adelberg und
dann wieder zum Abstieg nach Plüderhausen mit Abschluss
in der Gaststätte „Schützenhaus“.
Genaueres folgt noch, aber schon mal vormerken.
Gruß Heinz

Jahrgang 1956
Stammtisch
Es ist mal wieder Stammtischzeit. Am kommenden Freitag
wollen wir das Jahr ausklingen lassen. Treff, wie immer, um
20 Uhr in der Pizzeria „la Pineta“.

Aus den Nachbargemeinden

28. Urbacher Weihnachtsmarkt
Sonntag, 4. Dezember 2011, 11 - 19 Uhr, Urbacher Mitte,
Marktplatz
– Ausstellung der Urbacher Künstlergruppe „MalWe“ im

Bürgerhaus „Museum am Widumhof“
– Aufführungen der „Original Pfälzer Puppenbühne“
– Musikalische Darbietungen der Urbacher Vereine und Chöre
Es wirken mit: Urbacher Vereine, Kirchen und Gruppen
sowie zahlreiche Kunsthandwerker an rund 50 Ständen
Um 18 Uhr gemeinsames Weihnachtsliedersingen an der
Hauptbühne.

Gemeinde Urbach
Folk-Konzert mit „Kerlarec“
Musikstücke aus dem keltischen Raum laden zum Zuhören,
zum Träumen, aber auch zur Bewegung ein. Unter Anleitung
werden im abschließenden Teil des Programms einfache
internationale Tänze zum Mitmachen angeboten.
www.kerlarec-music.de
Samstag, 26. November 2011, 20 Uhr, Urbach, Schlosskeller
Eintritt: 10,- € (ausschließlich an der Abendkasse ab 19 Uhr)

Kinderclown „Mausini“: Mutig, schlau und fair
In dem neuen Mitspieltheater des preisgekrönten Kinder-
clowns Mausini geht es um friedvolle und gewaltfreie
Kommunikation im Alltag der Kinder. Durch heitere Sprach-
und Bewegungsspiele wird während des Programms konti-
nuierlich die Lebensfreude und das Selbstwertgefühl der
Kinder animiert.
www.mausini.com
Freitag, 25. November 2011, 15 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 5,- € (Erwachsene), 3,- € (Kinder), ausschließlich an
der Tageskasse

VHS Urbach
30731 - Burgunder -Das Burgunder-Trio
Martina Feth
Montag, 5. 12., 19.30 - 22 Uhr, 1 x, Gebühr: 11,50 € zzgl. 12,– €
am Abend für Wein und kleinem Imbiss
Urbach, Schloss, Schloßstraße 35
Anmeldung ist erforderlich



29

Nummer 47 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 24. November 2011

30745 - Weihnachtsbäckerei für Kinder von 9 bis 11 Jahren
Lydia Häring
Samstag, 10. 12., 9 - 13 Uhr, 1 x, Gebühr: 15,50 € inkl. ca. 5,– €
Lebensmittelkosten
Urbach, Wittumschule, Küche

Ballett und Tanz e. V.
Alle zwei Jahre bringt die Ballettschule Ballett am Schloss,
Urbach, ein großes Projekt zur Aufführung. Dieses Jahr ist
das bekannte Kindermärchen „Schneewittchen und die 7
Zwerge“ einstudiert. Es tanzen bis zu ca. 80 Mitwirkende.
Von unseren kleinen Ballettelevinnen bis hin zu unseren
erfahrenen Stepptänzerinnen werden alle mit vollem Eifer
auf der Bühne stehen. Für einige Elevinnen ist es bereits das
4. Mal, dass sie in der Barbara-Künkelin-Halle auftreten. Mit
Hilfe des Vereins Ballett und Tanz e. V. Urbach wurden
Kostüme genäht, Zwergenbettchen geschreinert sowie eine
märchenhafte Kulisse aufgebaut.
Ballettaufführung: Barbara Künkelinhalle Schorndorf am
Sonntag, 18. 12. 2011, um 17 Uhr, Einlass 16.30 Uhr. Vorver-
kauf ab Samstag, 19. 11., bei MK-Ticket in Schorndorf, Telefon
07181/929451.

DAV Schorndorf
„Der Westen Kanadas“
Am Freitag, 25. November 2011, 20 Uhr, findet im Martin-
Luther-Haus Schorndorf ein öffentlicher Diavortrag der
Alpenvereinssektion Schorndorf statt, zu dem herzlich ein-
geladen wird. Der Vortragsreferent Werner Nirschl zeigt in
einer Dia-Audiovisionsschau in Überblendtechnik „Der
Westen Kanadas“ - vom Pazifik in die Rocky Mountains - Ein
Naturerlebnis in den Nationalparks von Jasper, Columbia
Icefield Banff, Yoho und Mount Revelstoke.

28. Winterbacher Weihnachtsmarkt
am 1. Advent
Auf dem Marktplatz bei den Rathäusern und auf dem Park-
platz Oberdorf am Sonntag, 27. November 2011, von 11 bis 20
Uhr.
Es erwartet Sie ein breit gefächertes Angebot an „Schönem
und Nützlichem“ an den über 40 Weihnachtsmarktständen.
Zur Ruhe kommen, die Seele baumeln lassen, beten und
besinnlich die Adventszeit beginnen. Dazu haben Sie in der
Michaelskirche bei der adventlichen Besinnung zwischen
17.30 und 18 Uhr die Gelegenheit. 
Von 12 bis 17 Uhr haben Große und Kleine die Gelegenheit
Winterbach bei einer Kutschfahrt zu erkunden. Die Abfahrt
findet an der Hauptstraße bei der Metzgerei Schnabel statt.
Nicht nur wer sich aufwärmen möchte, kann in der
Kaffeestube im Evangelischen Gemeindehaus in der Zeit von
14 bis 17 Uhr Kaffee und selbstgebackenen Kuchen genießen.
Um 15 Uhr findet eine Kirchenführung durch die Michaels-
kirche statt. Für die kleinen Besucher hat der Nikolaus des
BdS seinen Besuch ab 15.30 Uhr angekündigt und ein
Karussell wird auf dem Marktplatz seine Runden drehen. Den
Winterbacher Heimatkalender, den Winterbacher Bildband,
das Heimatbuch und alle Ausgaben der Winterbachhefte
wird es auf dem Markt zu kaufen geben. Der Kalender wird
von Gemeindräten am Eingang des Rathauses verkauft.
Für Samstag, 26. November 2011, 20 Uhr, konnte der Kultur-
ring auch in diesem Jahr wieder die Solberger Stuben-
musikanten für einen musikalischen Abend im Bürgerhaus
Kelter gewinnen. Das Repertoire des Quintetts umfasst vor-

wiegend alpenländische und schwäbische Musikstücke, klassi-
sche Solostücke für Hackbrett, Harfe und Zither sowie weih-
nachtliche Lieder. Zwischen den Musikstücken werden immer
wieder kurze Texte in schwäbischer Mundart vorgetragen.
Karten gibt’s im Vorverkauf im Rathaus bei Frau Funt für 10 €
und an der Abendkasse für 12 €. Einlass ist um 19.15 Uhr.
Ein weiteres Highlight stellt die Ausstellung der Winter-
bacher Künstlerin Christa M. Masula dar, die am Weihnachts-
markt von 14.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus in Winterbach zu
sehen sein wird. Die Vernissage dieser Ausstellung findet
am Freitag, 25. November 2011, 19.30 Uhr im Rathaus statt.
Die Ausstellung wird bis Ende März 2012 während den Öff-
nungszeiten des Winterbacher Rathauses zu sehen sein.

Musikverein „Edelweiss“ Weitmars
Theatergruppe
Die Theatergruppe probt schon wieder fleißig für das neue
Stück „Alles nach Plan“, ein Lustspiel von Erich Koch. Die
Aufführungen finden am Freitag, 9. März, Samstag, 10. März,
Freitag, 16. März und Samstag, 17. März 2012, in der
Hohberghalle Weitmars statt. Beginn jeweils um 19.30 Uhr.
Der Vorverkauf findet von Montag, 5. Dezember bis Freitag,
9. Dezember 2011, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr bei Monika
Braun, Hohbergstraße 25, 73547 Lorch-Weitmars, Telefon
07172/5683, statt.
Info’s finden Sie auch auf unserer Homepage www.mv-edel-
weiss-weitmars.de

HHC Remstalklang Waldhausen e. V.
Waldhäuser Harmonikastadl
Nur noch eine Woche bis zum volkstümlichen Fest, dem Wald-
häuser Harmonikastadl, am 3. Dezember in der Remstalhalle.
Wir laden Sie herzlich ein, hochklassige Musik von Steirischen
Harmonikas durch das „Albstadl Trio“ sowie Udo Schlecht
und seinen Freunden zu genießen. Etwas fürs Auge bieten die
Mädels von „DorfRock“ bei ihrem Dirndltanz. „‘S Mariele von
dr Alb“ wird für lustige Momente sorgen. Wir versprechen
Ihnen ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken.
Für edle Tropfen sorgt die Remstalkellerei.
Eintrittskarten sind an folgenden Vorverkaufsstellen erhält-
lich: Elektro Geiger in Waldhausen, Lädle Waldhausen,
Schreibwaren Beißwenger Lorch.
Weiterhin telefonisch unter Telefon 07181/4764768.

s’pop-chörle im MGV Lorch
Swinging Christmas im Muckensee
Am Samstag, 3. Dezember, ab 18 Uhr. Eintritt 20,- €, beinhal-
tet kulinarischen und musikalischen Genuß. Sichern Sie sich
noch eine der letzten Karten zu dem Konzert im Muckensee
entweder im Spielwaren JoJo oder in dem Buchladen
Semicolon. 
Wer das versäumt hat, es gibt das gleiche Programm am
Sonntag, 11. Dezember, ab 11 Uhr im Restaurant Kaffeehaus in
Straßdorf, dort heißt es dann Swinging Christmas Brunch.

Verweilen, träumen und genießen
im Adventswald in Rudersberg
Mächtige, funkelnde Tannen strecken sich zum Himmel,
schaffen unter ausladenden Ästen stattlicher Nadelbäume
einen schummrigen und vor allem vor Witterung geschütz-
ten Raum - willkommen im Rudersberger Adventswald. Das
Ortsbild von Rudersberg verwandelt sich nun schon zum
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fünften Mal in einen schmucken Adventswald und lädt mit
seiner ganz besonderen vorweihnachtlichen Stimmung und
verzaubernden Kulisse zum Träumen und Genießen ein. An
den ersten drei Adventswochenenden, jeweils von Freitag
bis Sonntag, verbreitet der romantische Märchenwald eine
Stimmung wie an den Festtagen und bietet seinen
Besuchern einen gemütlichen, stimmungsvollen und idylli-
schen Treffpunkt, um sich mit Freunden zu treffen, herzlich
zu lachen und einfach nur Freude zu empfinden.
Nähere Informationen zum Rudersberger Adventswald gibt
es unter Tel. 07183/3005-15 und auf www.adventswald.de

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Diakoniestation Bethel Welzheim in Plüderhausen Orts-
büro Plüderhausen/Urbach, Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr. Mittwoch
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Krankenpflege, Telefon: 07181/87014, Fax: 07181/980861.
Nachbarschaftshilfe, Telefon: 07181/980859. 
Essen auf Rädern, Telefon: 07182/8010.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung. Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungspflege,
Mobile Soziale Dienste, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuung Behinderter,
Beratung zum Pflegeversicherungsgesetz.
Geschäftsstelle: Schorndorf,
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr. Telefon
0 71 81/92 94 93, Fax 0 71 81/ 2 15 34.
E-Mail: AWO-Remstal-gGmbH@t-online.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Schabel, 1. Obergeschoss, Zimmer 15, Telefon 80 09 - 30,
E-Mail: D.Schabel@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
SWN Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
BW-Bank (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Südwestbank AG (BLZ 600 907 00) Konto-Nr. 639 529 003
Volksbank Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) 
Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13. - 16.00 Uhr
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